
SÜD
STEIERMARK

MARKTGEMEINDE
ARNFELS

AKTUELL

Amtliche Mitteilung | An einen Haushalt | Zugestellt durch Post.at

W in te r
2025

 wünschen Bgm. Karl Habisch sowie das 
gesamte Team der Marktgemeinde Arnfels 

Gesegnete Weihnachten 
und ein frohes neues Jahr



2 ArnfelsAktuell 3ArnfelsAktuell

Sträuchern und Zäunen, die 
durch die Schneelast auf 
die zu räumenden Flächen 
ragen könnten, zu entfer-
nen. Für die Räumung und 
Streuung der Gehsteige sind 
die jeweiligen Haus- und 
Grundstückseigentümer 
verantwortlich. Danke für 
Ihre Mithilfe!

Weihnachtsbeleuchtung

Da die bestehende Weih-
nachtsbeleuchtung zur 
Gänze kaputt war, haben 
wir heuer mit der Anschaffung 
einer neuen Weihnachtsbe-
leuchtung, die wir in den 

nächsten Jahren schrittwei-
se erweitern werden, am 
Hauptplatz begonnen. Ich 
hoffe, wir können damit einen 
Beitrag zu einer angenehmen 
Adventstimmung leisten.

Weihnachtsbäume

Der Weihnachtsbaum am 
Arnfelser Hauptplatz und der 
Weihnachtsbaum am Dorf-
platz Maltschach, gespendet 
von Rainer Eberl & Irene 
Wascher, sorgen für eine 
schöne Adventstimmung.

Ein herzliches Dankeschön 
den Spendern!

Im Namen der Gemeinderäte, 
der Gemeindebediensteten 
sowie aller Vereinsobleute 
wünsche ich der gesamten 
Bevölkerung von Arnfels und 
Maltschach sowie allen Le-
sern von „Arnfels Aktuell“ ein 
gesegnetes Weihnachtsfest 
und viel Glück, Erfolg und 
Gesundheit im Jahr 2026!

Im Jahr 2025 konnten in 
Arnfels und Maltschach 
wieder zahlreiche Projekte 
umgesetzt werden, die für die 
Zukunft unserer Gemeinde 
von großem Wert sind.

Möglich wurde dies, weil im 
Gemeinderat alle Mitglieder 
an einem Strang ziehen, un-
sere Gemeindebediensteten 
Tag für Tag verantwortungs-
voll, engagiert und motiviert 
ihre Aufgaben erfüllen und 
investitionsfreudige Unter-
nehmer gemeinsam mit ihren 
Mitarbeitern mit Fleiß und 
Innovationskraft in unserer 
Gemeinde wirken.

Ich möchte mich bei jedem 
Einzelnen herzlich für diese 
großartige Zusammenarbeit 
bedanken! Dank dieses 
Engagements bin ich zu-
versichtlich, dass wir auch 

die zukünftigen Projekte und 
Herausforderungen – die 
sicherlich wieder Kreativität, 
Einsatz und Durchhaltever-
mögen erfordern werden 
– erfolgreich umsetzen und 
meistern werden.

Viele Vorbereitungen für 
die geplanten Vorhaben 
laufen bereits, sodass wir 
uns in der Gemeindestube 
gedanklich schon mitten 
im nächsten Jahr befinden.

Schaffung neuer 
Gemeindewohnungen beim 
Eckrieder-Haus 

Die Finanzierung der um-
fassenden Sanierung des 
Eckrieder-Hauses ist ge-
sichert. Im Frühling 2026 
können wir mit den Sanier-
ungsarbeiten beginnen. Ein 
herzliches Dankeschön dem 

Land Steiermark für die groß-
zügige Unterstützung dieses 
Wohnprojektes!

Klimaticket zum Ausleihen

Die Marktgemeinde Arnfels 
hat wieder zwei übertrag-
bare Klimatickets angekauft, 
die von unseren Gemeinde-
bürgern für die Nutzung 
öffentlicher Verkehrsmittel 
ausgeliehen werden können. 
Der Unkostenbeitrag beträgt 
fünf Euro pro Tag. Nutzen Sie 
diese umweltfreundliche und 
kostengünstige 

Möglichkeit für Ihre Reisen 
und tun Sie dabei sowohl 
der Umwelt als auch Ihrer 
Geldbörse etwas Gutes! 
Wir bitten um Reservier-
ung der Klimatickets im 
Gemeindeamt.

ID Austria (digitales Amt)

Nutzen Sie die Möglichkeit 
und holen Sie sich Ihre 
elektronische Identität im 
Gemeindeamt. Die ID-Austria 
ermöglicht Ihnen, Sie sicher 
und eindeutig bei digitalen 

Diensten von Behörden 
und Unternehmen aus-
zuweisen – zum Beispiel 
für: FinanzOnline, Ge-
sundheitsportal (ELGA, 
e-Impfpass), eAus-
weise (z.B. digitaler 
Führerschein) und 
Meldezettel oder Straf-

registerauszug online 
beantragen. Vereinbaren 
Sie einen Termin in unserem 
Gemeindeamt und holen 
Sie sich ihre ID Austria.

Winterdienst

Unsere Außendienstmitar-
beiter sowie das Personal 
der von uns beauftragten 
Firmen werden sich auch 
im kommenden Winter um 
einen zufriedenstellenden 
Winterdienst bemühen. Um 
die Arbeiten zu erleichtern 
bzw. zu ermöglichen, bitten 
wir Sie, Äste von Bäumen, 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Liebe Jugend!

Bgm.
Karl Habisch
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Mit herzlichen Grüßen!

Ihr Bürgermeister

Karl Habisch
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Hoffentlich Allianz.

Ihre Experten für Versicherung, Vorsorge und Vermögen.

Allianz Agentur Ehmann OG
8454 Arnfels, Gewerbestraße 283
Tel. (03455) 60 03, Fax (03455) 60 03-23
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Am 15. Dezember 1318, 
also vor 707 Jahren wurde 
Arnfels erstmals urkundlich 
als Markt bezeichnet. Es 
ist jedoch anzunehmen, 
dass Arnfels gemeinsam 
mit Eibiswald bereits 1278 
unter König Rudolf die ers-
ten Marktprivilegien erhielt. 
Die Gründung des Ortes 
Arnfels ist mit 1152 datiert. 
Mit Errichtung der Burg 

Arnfels im Hochmittelalter 
entwickelte sich am Fuß 
des Schlossberges eine 
geschlossene Siedlung, die 
überwiegend von deutschen 
Kolonisten bewohnt war. 
Diese Siedlung stand unter 
dem Schutz der Burg und 
übernahm deren Namen. 
Die Bewohner betrieben 
neben der Landwirtschaft 
auch gewerbliche Produktion. 

Anders als die bäuerliche 
Bevölkerung waren sie 
nicht zur Entrichtung des 
Naturalzehents verpflichtet, 
sondern hatte lediglich ei-
nen jährlichen Geldzins zu 
leisten. Der Markt verfügte 
zudem über das Recht, einen 
eigenen Richter zu wählen 
sowie einen Jahrmarkt ab-
zuhalten, was auf seine frü-
here Bedeutung als lokales 

Markt- und Gerichtszentrum 
hinweist. Handel und Gewer-
be erfuhren insbesondere 
im Mittelalter eine deutliche 
Belebung, da Arnfels an der 
bedeutenden Radkersburger 
Weinstraße lag. 

Im Jahre 1850 wurden die 
herrschaftlichen Gerichts-
befugnisse einschließlich 
des Marktrichteramtes und 
des Rechts zur Freyung 
aufgehoben und durch ein 
staatliches Bezirksgericht 
ersetzt. 

Gleichzeitig trat die neue 
Gemeindeordnung in Kraft, 
durch die die Großgemeinde 
Arnfels geschaffen wurde, 
welche damals auch das 
Gebiet der heutigen Ge-
meinde Oberhaag umfasste. 

Das Bezirksgericht Arnfels 
zählte 1868 insgesamt 
3550 Einwohner. Im Jahre 
1878 erfolgte schließlich 
die administrative Teilung 
der Großgemeinde in die 
Marktgemeinde Arnfels und 
die Ortsgemeinde Oberhaag. 

Alt-Bgm Josef Gaber 

Arnfels: Vom mittelalterlichen Markt zur modernen Gemeinde

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes zu Weihnachten
Liebe Bürger, wir möchten Sie darüber informieren, dass das Gemeindeamt von
23. Dezember 2025 bis einschließlich 6. Jänner 2026 
geschlossen ist. 
Ab dem 7. Jänner 2026 sind wir wieder zu den gewohnten 
Öffnungszeiten für Sie da. Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und 
einen guten Start ins neue Jahr! Ihr Gemeindeteam

Der Heizkostenzuschuss 
des Landes Steiermark für 
die Heizperiode 2025/2026 
kann noch bis 27. Februar 
2026 im Gemeindeamt be-
antragt werden. Er wird unter 
bestimmten Vorausetzungen 
für alle Heizungsanlagen in 

Höhe von 340 Euro gewährt.  
Durch diesen einmaligen 
Heizkostenzuschuss sol-
len einkommensschwache 
Haushalte in der Steiermark 
finanziell unterstützt werden.

Voraussetzung
•	fristgerechte Antragstellung
•	seit mindestens 1. Sep-

tember 2024 den Haupt-
wohnsitz in der Steiermark

•	die vorgegebenen Ein-
kommensgrenzen dürfen 
nicht überschritten werden

Einkommensgrenzen
•	Einpersonenhaushalte: 

1.661 Euro
•	Ehepaare bzw. Haus-

haltsgemeinschaften: 
2.492 Euro

•	für jedes Familienbei-
hilfe beziehende im 
Haushalt lebende Kind: 
498 Euro

Die Einkommensgrenzen gel-
ten auch für jene Personen, 
die von der Rezeptgebühr 
befreit sind. 

Der Heizkostenzuschuss 
wird auf Antrag gewährt. 

Es besteht kein Rechtsan-
spruch auf die Gewährung 
des Heizkostenzuschusses. 

Pro Haushalt kann nur ein 
Ansuchen gestellt werden.

Für Auskünfte und Antragstel-
lung stehen die Mitararbeiter 
in der Gemeindekanzlei zu den 
bekannten Öffnungszeiten gerne 
zur Verfügung!

Heizkostenzuschuss des Landes Steiermark 2025/2026

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe von 

ARNFELS AKTUELL ist Donnerstag, 19. Februar 2026

Reisepässe/
Personalausweise 
rechtzeitig anfordern

Liebe Gemeindebürger, 
wir möchten Sie daran 
erinnern, Ihre Reisepäs-
se/Personalausweise 
frühzeitig zu beantragen, 
um unnötige Verzögerun-
gen zu vermeiden. Die 
Gemeinde übermittelt 
die Reisepassanträge 
regelmäßig an die Be-
zirkshauptmannschaft: 

•	Wintermonate 
(Oktober bis März): 
1x pro Monat

•	Sommermonate 
(April bis Septem-
ber): 2x pro Monat

Bitte planen Sie Ihren 
Antrag rechtzeitig ein 
und wenden Sie sich 
bei Fragen an unser 
Gemeindebüro. Wir 
sind gern für Sie da.

Ihr Gemeindeteam
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Die Region bietet nicht nur 
beeindruckende Landschaf-
ten, sondern auch kultu-
relle Ziele, hervorragende 
Weine und kulinarische 
Köstlichkeiten. Während der 
gesamten Reise konnten 
wir wertvolle Kontakte zu 
Bürgermeistern und Touris-
musverantwortlichen knüpfen 
und bestehende Netzwerke 
weiter ausbauen. 

Jeder Reisetag war geprägt 
von spannenden Vorträgen, 
die Einblicke in aktuelle Ent-
wicklungen und gemeinsa-
me Herausforderungen im 
Tourismus boten. Besonders 
inspirierend waren dabei 
die zahlreichen Parallelen 
zwischen den beiden Re-
gionen- sowohl Slowenien 
als auch die Steiermark be-
schäftigen ähnliche Themen 
und verfolgen vergleichbare 
Ziele in der touristischen 
Entwicklung.

Höhepunkte unserer Reise 
waren die Hauptstadt Ljubija-
na, die mit einem vielfältigen 
kulturellen Angebot und 
nachhaltigen Stadtprojekten 
beeindruckte. Nova Gorica 
und Gorica , die europäi-
sche Kulturhauptstadt 2025 
mit grenzüberschreitenden 
Kulturprojekten und starken 
touristischen Aufschwung. 
Die Weinregion Brda als auf-
strebende Tourismusregion 
mit wunderbarer Kulinarik und 
sehr guten Weinen sowie die 
touristische Metropole Bled 
mit dem berühmten See, 
einem der bedeutendsten 
Wahrzeichen Sloweniens.
Insgesamt war die Reise 
ein äußerst bereichernder 
Austausch mit vielen neu-
en Eindrücken, Ideen und 
Gesprächspartnern. Die 
positive Stimmung und die 
herzliche Gastfreundschaft 
haben unseren Besuch un-
vergesslich gemacht.

EU-Gemeinderat

Studienreise „Südsteiermark trifft Slowenien“ 
Unsere Studienreise nach Slowenien stand ganz im 
Zeichen des Austausches zwischen der Südsteiermark 
und unseren slowenischen Nachbarn. 

Das achte Treffen der EU-
Damenfreundschaft wur-
de von den slowenischen 
Damen organisiert und 
fand im kleinen Bergdorf  
Remsnik statt. Im Mittel-
punkt des Tages stand 
das gemeinsame Erleben 
von Natur, Kräuterkunde 

und regionaler Kultur. Die 
Teilnehmerinnen erkundeten 
die umliegenden Wiesen 
und entdeckten dabei neue 
Kräuter, die anschließend 
praktisch verarbeitet wurden. 

So entstand unter fachkun-
diger Anleitung eine natür-

liche Körperlotion. Darüber 
hinaus wurden verschiedene 
Teesorten verkostet und 
eine Auswahl an frischen 
Aufstrichen zubereitet.

Das Treffen bot wie immer 
reichlich Gelegenheit für 
Austausch , gemeinsames 

Lernen und internationale 
Freundschaftspflege. Es ist 
jedesmal beeindruckend 
wie viel Gastlichkeit, neues 
Wissen und Herzlichkeit bei 
diesem Treffen zusammen-
kommt. Mit großer Vorfreude 
blicken die Damen beid-
seits der Grenze nun auf 
das nächste Treffen, das 
diesmal wieder im Raum 
Arnfels stattfinden wird.

8. Treffen der EU-Damenfreundschaft

Auf der Suche nach einem 
Weihnachtsgeschenk?

Auch im kommenden Jahr bietet die Gemeinde 
wieder eine gemeinsame Busfahrt zu den 

Seefestspielen Mörbisch an!

2026 steht das beliebte Musical „Ein Käfig voller 
Narren“ am Spielplan – ein garantiert humorvoller 

und berührender Abend.

Termin: Freitag, 17. Juli 2026

Karten & Anmeldung: 
ab sofort im Gemeindeamt erhältlich

Hinweis: Die Teilnehmerzahl ist begrenzt – 
schnell zugreifen lohnt sich!
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Jeden Mittwoch wird es in 
der Grenzlandsportstätte 
Arnfels richtig lebendig: 
Beim Eltern-Kind-Turnen 
erleben Kinder gemeinsam 
mit ihren Eltern spannende 
Bewegungsstationen voller 
Spiel, Spaß und Action. 
Dabei können Kinder ab 
dem Zeitpunkt, an dem sie 
selbstständig gehen kön-
nen, bis zur 4. Schulklasse 
mitmachen, so ist für jede 
Altersgruppe etwas dabei. 
Die Kinder haben die Mög-
lichkeit, Selbstvertrauen zu 
stärken, ihre Kreativität zu 
entfalten, Gleichgewicht und 
Koordination zu verbessern 
und vor allem die Freude an 
Bewegung zu entdecken. 
Gemeinsam mit den Eltern 

wird nicht nur die Motorik 
gefördert, sondern auch 
das Miteinander auf spie-
lerische Weise gestärkt. Im 
September startete bereits 
der erste Durchgang mit 6 
Einheiten, derzeit läuft der 
zweite Durchgang. Nach 
den Weihnachtsferien startet 
voraussichtlich der nächste 
Durchgang, der bis kurz vor 
die Semesterferien geht.

Das Eltern-Kind-Turnen findet 
bereits das zweite Jahr in 
Folge in Arnfels statt und 
erfreut sich großer Beliebtheit. 
Für Fragen und Informationen 
melden Sie sich gerne unter 
0664/2031325. Wir freuen uns 
auf viele lachende Gesichter 
und bewegte Kinder!

Obstbäume liefern nicht nur eine saftige 
Ernte, sondern sind auch wichtige 
Lebensräume für Tiere und Pflanzen. Im 
Rahmen einer Streuobstaktion wurden 

vom Biotopverbund-Management 
der Südweststeiermark vergünstigte 
Obstbäume ausgegeben und damit ein 
wichtiger Beitrag zum Biotopverbund 

geleistet. Streuobstwiesen gehören 
zum Landschaftsbild unserer Regi-
on und sind gleichzeitig besonders 
wertvoll für die Artenvielfalt. Die darauf 
stehenden Obstbäume sind nicht nur 
ein wichtiger Lebensraum für eine 
Vielzahl von Tieren, Pflanzen und Pilzen 
– ihre Blüten und Früchte dienen auch 
vielen Arten als Nahrungsgrundlage. 
Durch eine naturschonende Pflege 
der Wiesen rund um die Obstbäume 
können noch weitere Tierarten und 
zahlreiche Pflanzenarten profitieren. 

Streuobstbäume zu pflanzen und zu 
erhalten ist wichtiger denn je: Viele 
Lebensräume von Tieren und Pflan-
zen werden immer kleiner, werden 
voneinander abgeschnitten oder 
verschwinden sogar ganz. Ausge-
hend von der Landes-Initiative „Na-
turVerbunden Steiermark“ hat es sich 
das Biotopverbund-Management der 
Regionalmanagement Südweststei-
ermark GmbH zur Aufgabe gemacht, 
Lebensräume wieder miteinander zu 
verbinden – also einen sogenannten 
Biotopverbund herzustellen. 

Junge Obstbäume erstmals für die 
gesamte Region

Obstbäume können wichtige Ele-
mente des Biotopverbunds sein und 
voneinander getrennte Lebensräume 
wieder miteinander verbinden. Um 
das südweststeirische Naturerbe 
zu bewahren, wurde die aus dem 
Naturpark Südsteiermark bekannte 
Streuobstaktion heuer dank des Biotop-
verbund-Managements erstmalig auf 
die gesamte Region Südweststeiermark 
ausgeweitet – mit Erfolg: „Wir haben 
auch heuer wieder in professioneller 
Zusammenarbeit mit der Baumschule 
Grinschgl über 800 Obstbäume aus 
regionaler Produktion ausgegeben. 
Das zeigt uns, dass das Interesse 
noch immer groß ist. Besonders viele 
Bestellungen kamen aus Gemein-
den, die in den vergangenen Jahren 
noch nicht an der Streuobstaktion 
teilnehmen konnten. Die Aktion kam 
dort also auf Anhieb sehr gut an!“, 
berichtet Katharina Scheibenhoffer, 
die Biotopverbund-Managerin und 
diesjährige Koordinatorin der Streu-
obstaktion.

Streuobstaktion wieder ein voller Erfolg Active Kids – Spiel, Spaß und Bewegung für alle

A-8435 Wagna 
Oberleitringer Straße 31
T: +43 (0)3452 | 82534-0

www.vermessung-legat.at

I N G E N I E U R K O N S U L E N T E N  F Ü R  V E R M E S S U N G S W E S E N

Mag. 
Jörg 

Maitz
Öffentlicher notar

arnfels 

hauptpl. 163a, 8454 arnfels
Telefon: 0 3455 / 8020-0
www.notar-maitz.at
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Auch in diesem Jahr erstrahlt 
unsere wunderschöne Weih-
nachtskrippe am Hauptplatz 
und verleiht unserer Gemein-
de eine ganz besondere 
vorweihnachtliche Stimmung. 
Tag für Tag öffnet sich ein 
kleines Kästchen und lässt 
Kinderaugen voller Freude 
und Staunen leuchten. Mit 
viel Liebe zum Detail und 
dem unermüdlichen Ein-
satz zahlreicher fleißiger 
Helfer wurde diese Krippe 
gestaltet und aufgebaut. 
Ein herzliches Dankeschön 
an den Brauchtumsverein 
Maltschach, der mit seinem 
Engagement diese schöne 
Tradition lebendig hält.

Bundesstraße 14
8541 Bad Schwanberg

www.wagner-dach.at        office@wagner-dach.at

T: +43 (0)3467 / 72 466
F: +43 (0)3467 / 22 324

AGNER
Dachdeckerei - Spenglerei - Flachdach

Holzbau - Lüftungsbau - Dachsanierungen

DACH
GmbH

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe von ARNFELS AKTUELL ist Donnerstag, 19. Februar 2026

Besinnliche Weihnachtsstimmung am Hauptplatz
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Liebe Arnfelser, nach nur dreijähriger Tätigkeit als Kardio-
loge in eigener Ordination haben wir uns entschlossen, 
zurück in die Schweiz zu siedeln und die liebgewonnene 
und schöne Südsteiermark schweren Herzens zu verlas-
sen und damit auch die Ordination zu schließen. Meine 
Frau und ich möchten uns sehr herzlich für die vielen 
positiven Rückmeldungen auch von den zuweisenden 
Ärzten bedanken. Aufgrund gesundheitspolitischer Über-
legungen sehen wir uns leider zu dem schweren Schritt 
veranlasst und möchten uns insbesondere für die große 
Unterstützung der Marktgemeinde Arnfels mit Bürger-
meister Karl Habisch und Amtsleiter Stefan Poschauko 
aber auch für die aufopfernde Hilfe unserer Nachbarn 
und Freunde Roswitha und Manfred Jahrbacher bedan-
ken. Die gesamte Infrastruktur der Ordination haben wir 
an die Ukrainehilfe gespendet. Wir wünschen unseren 
Patienten eine weitere kardiologische Betreuung, die sie 
verdienen und hoffen, in guter Erinnerung zu bleiben.

Meta und Harald Brunner-Komminoth,

Abschied von Dr. Brunner

servicese
rv

ic
e

Tierärzte
Tierärztenotdienst	 (0316) 61118

Praxisgemeinschaft 
Dr. Schwarz/Mag. Lechner	 (03455) 8080 

Therapeuten
Felix Jauk, Physiotherapie
Hauptplatz 16, 8454 Arnfels 
Tel. (0664) 1465540

Lisa Jauk, Craniosacrale Energiearbeit
Hauptplatz 16, 8454 Arnfels 
Tel. (0664) 1465540

Jessica Poschauko-Schlager, Shiatsu-Praxis
Hauptplatz 16, 8454 Arnfels 
Tel. (0680) 1426242

Katharina Legat-Schelch, Holstic Pulsing, Klangmassage
Maltschach 53, 8454 Arnfels 
Tel. (0681) 81443919

Zahnarzt
Dr. Wolfgang Skalnik, 
Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde
Remschniggstraße 142a, 8454 Arnfels 
Tel. (03455) 542
Mo	 8 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr 
Di, Fr	 8 bis 12 Uhr 
Mi, Do	 15 bis 18 Uhr

Bestatter
Sollten Sterbefälle in der Nacht eintreten, so 
kann gerne Bestatter Harald Preßnitz unter der 
Rufnummer 0664 / 350 27 21 kontaktiert wer-
den. Er wird sich mit dem diensthabenden Arzt 
in Verbindung setzen.

Marktgemeindeamt Arnfels
A-8454 Arnfels, Hauptplatz 163 
Tel. +43 (0)3455 6688, gde@arnfels.gv.at
Mo, Mi, Do	 8-12 Uhr 
Fr	 8-14 Uhr

Stefan Poschauko
Tel. 03455 6688-10, poschauko@arnfels.gv.at
Michaela Repolusk 
Tel. 03455 6688-11, repolusk@arnfels.gv.at
Carina Resch 
Tel. 03455 6688-12, resch@arnfels.gv.at
Stefanie Truchses 
Tel. 03455 6688-13, truchses@arnfels.gv.at

Notrufe
FEUERWEHR	 122 
POLIZEI	 133 
RETTUNG	 144

Örtliche Institutionen
FF Arnfels
HBI Manuel Kribernegg	 (0664) 88903389 
OBI Dietmar Kosel	 (0664) 6112058

FF Maltschach
ABI DI Friedrich Legat	 (0664) 88126000 
OBI Philipp Marx	 (0664) 2376861 
HBIaD Josef Schwab-Habith	 (0664) 2507999

Polizeiinspektion Leutschach	 (059) 1336172
Rotes Kreuz Arnfels	 14844

wichtige Telefonnummern
Gesundheitstelefon	 1450 
24 Std. Apothekenruf	 1455 
Vergiftungszentrale	 (01) 4064343 
Steir. Zivilschutzverband	 (0316) 877-3505 
Pflegedrehscheibe 
des Landes Steiermark	 0316/877 7476

Ärzte
Dr. Bernd Eissner, 
Arzt für Allgemeinmedizin 
und Facharzt für Frauenheilkunde
Hexenwaldweg 221, 8454 Arnfels, Hausapotheke 
Tel. (03455) 20400
Mo, Di, Do, Fr	 8 bis 12 Uhr 
Mo, Mi		  16 bis 18 Uhr

Dr. Florian Spreitzhofer, 
Arzt für Allgemeinmedizin und 
Facharzt für Urologie
Hauptplatz 16, 8454 Arnfels, Hausapotheke 
Tel. (03455) 6464
Mo, Mi, Fr	 8 bis 12 Uhr (mit Blutabnahmen) 
Di, Do	 14 bis 18 Uhr

Dr. Andreas Haidmayer, 
Facharzt für Rheumatologie u. Innere Medizin 
Hauptplatz 16, 8454 Arnfels 
www.rheuma-haidmayer.at
Termine über die Ordination Dr. Spreitzhofer 
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Christoph Habisch: 
Magister der Rechtswissenschaften 

(Mag. iur.)

Friedrich Habisch
70

Alexandra Leitner-Legat
60

Erika Godina
60

Liesbeth Pizzuti
70
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Josef Schimautz
70

Eva Pacher-Theinburg
80

Emil Gaig 
Eltern: Anna Gaig &  
Matthias Albrecher 

Martin  Westen
Eltern: Elisabeth Westen & 

Alexander Baumann 
mit Bruder Stefan 

Monika & Alfons Körbler
Kürbisch Marcel: 

Lehrabschlussprüfung als 
Tischlereitechniker mit dem 

Schwerpunkt Produktion

Stefanie & Richard Koinegg Nina Regenspurger& 
Sebastian Hirsch Barbara & Rene Rat

Redaktionsschluss
für die nächste 
Ausgabe von

ARNFELS AKTUELL
ist 

Donnerstag, 
19. Februar 2026
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Danke für Ihre Unterstützung
Die Marktgemeinde Arnfels bedankt sich herzlich bei allen, die durch einen freiwilligen Druckkostenbeitrag die 
Finanzierung der Gemeindezeitung unterstützen. Hier namentlich angeführt sind jene, deren Spenden seit der 
letzten Ausgabe bis 20. November 2025 am Konto eingelangt sind - später erfolgte Überweisungen werden in 
der nächsten Ausgabe veröffentlicht. Dankeschön für Ihre Bereitschaft, der Redaktion auf diese Weise zu zeigen, 
dass Ihnen die Gemeindezeitung gefällt.

Maltschach
Theresia Müller
Franz & Evelyn Tschermanek 
Erich & Gerhild Treissmann 
DI (FH) Friedrich Legat 
Maria & Josef Schwab-Habith 
Gerhard Marx 
Harald Pronegg 

Umgebung

Ebbe Lysgaard Rasmussen 

Markus Klemen  

Marianne Hernach  

Gertrude Michelitsch Gertrude 

Rainer Eberl 

Franz & Anna Haring 

Herbert & Anna Reiterer 

Rudolf Stroppa 

Johann & Mirj Stoff 

Herbert & Carina Sternat 

Elisabeth Kürbisch  

Michaela & Christian Krampl 

Hedwig Kainz  

Adelheid Gröber-Seyfried  

Christian & Christina  Prassnik 

Karl & Aloisia Habisch 

Markus & Magaretha Kremser 

Arnfels
Ludmilla Jammernegg 

Renate Böhm-Edlinger 

Karoline & Walter Hopfgartner

Ing. Franz & Heide 
Hintergräber 

Hermann Franz 

Mag. Gunde Hintergräber

Herbert Kriebernegg

Anneliese Bertolin 

Alexandra Eberl 

Herimne Leitner 

Heinz & Ursula Wolf

Martha Eckrieder  

Amalia & Franz Vezonik 

Gabriele Walzl  

Juliane Zöhrer  

DI Gerd Poltnigg 

Dorothea Miuc

Roswitha Koller 

Beatrix Astner

Peter Krammer

Erika & Johann Held 

Ing. Sepp Mayer

IMPRESSUM:
Herausgeber, Eigentümer, Verleger und 
Redaktion: Marktgemeinde Arnfels, 
8454 Arnfels, Hauptplatz 163, 
Tel.: (03455) 6688-0, 
gde@arnfels.gv.at, www.arnfels.gv.at 
Verantwortlich für den Inhalt: 
Bürgermeister Karl Habisch
Gestaltung: 
Guido Lienhardt, Werbeagentur LIDO
Druck: Druckerei Niegelhell GmH, 
8435 Leitring
Erscheinungsintervall: 4 x pro Jahr
Die in den Texten gewählte männliche Form 
bezieht die weibliche immer gleichermaßen 
mit ein. Auf eine Doppelbezeichnung wird 
aufgrund einfacherer Lesbarkeit verzichtet.
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Krankentransport
Voraussetzung: 

ärztl. Transportschein

Zu den vielen Aufgaben 
der Berg- und Naturwacht 
zählt auch die Pflege der 
Wegkreuze und Bildstöcke. 
In dieser Kategorie der 
Heimatpflege haben wir in 
unseren sechs Gemeinden, 
die von der Einsatzstelle 
St.Johann im Saggautal 
betreut werden, sehr viele 
solcher religiöser Bildnisse, 
die alle eine Geschichte im 
Hintergrund  besitzen und 
darum zu bewahren sind.

Dieser Bildstock wurde 1976 
schon von der Berg- und 
Naturwacht renoviert und 
von Pfarrer Johann Pun-
tigam gesegnet. Die Re-
novierung des Bildstocks 
erfolgte auf Initiative und 
Mithilfe des Einsatzleiters 
Hermann Alfred. Nach fast 
50 Jahren musste er nun 
erneuert werden, da das 
Gemälde, das die Heilige 
Familie darstellt, nicht mehr 
zu retten war. Unser heimi-
scher Maler Franz Schwarz  
hat sich dazu bereit erklärt 
ein neues Bild anzufertigen. 
Dafür ein herzliches Danke-
schön. Ein großer Dank gilt 
auch unserem Einsatzleiter 
Stellvertreter Karl Ehmann 
aus Oberhaag, er hat alle 
Holzarbeiten angefertigt und 
das ist ihm wunderbar ge-
lungen. Ein großes Danke 
dafür. Wir können uns sehr 
glücklich schätzen, dass 
die Segnung nach fast 50 
Jahren wieder von Pfarrer 
Johann Puntigam erfolgt ist. 
Vergelt`s Gott dafür.

Wir haben uns sehr gefreut, 
dass diese Segnung von 
vier jungen Musikern festlich 
umrahmt wurde, allen ein 
Danke für diese Bereitschaft. 
Bei herrlich sonnig mildem 
Herbstwetter haben auch 
viele aus der Bevölkerung 
sowie aus anderen Einsatz-
gebieten der Berg- und 

Naturwacht, darunter auch 
unser Bezirksleiter Alexander 
Gigerl sowie Landesleiter 
Raphael Narath, dieser Seg-
nung beigewohnt. Mit einer 
Agape und gemütlichem 
Beisammensein wurde diese 
Segnung dann beendet. 
Danke an alle, die dabei 
waren.

Im Anschluss erfolgte noch 
eine Ehrung für unser Mitglied 
Josef Kolar aus Oberhaag. 

Bildstock-Erneuerung und Segnung
Ihm wurde  von Bezirkslei-
ter Gigerl und Landesleiter 
Narath die Urkunde für 40 
Jahre Mietgliedschaft und 
eine Medaille in Gold mit 
Lorbeerkranz überreicht. 

„Lieber Josef, ein Danke für 
deine Arbeit  in der Berg- 
und Naturwacht und alles 
Gute für die weitere Zeit.

EL Alfred Hermann, Einsatzstelle 
St.Johann im Saggautal
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Am 6. November 2025 wurde die 
Freiwillige Feuerwehr Arnfels um 
21 Uhr zu einem Verkehrsunfall im 
Kreuzungsbereich Hardegger Straße 
und Bacherweg alarmiert. Aus bislang 
ungeklärter Ursache fuhr ein Fahrzeug 

auf ein anderes auf. Zum Glück wur-
den dabei keine Personen verletzt. 
Da eines der beteiligten Fahrzeuge 
ein Elektroauto war, wurde bei den 
Sicherungs- und Aufräumarbeiten 
besonders auf den zweifachen Brand-

schutz und den sicheren Umgang 
mit Hochvolttechnik geachtet. Mit 
drei Fahrzeugen (KRFBA, TLFA und 
MTFA) und 18 Einsatzkräften sicherte 
die Feuerwehr die Unfallstelle, stellte 
einen zweifachen Brandschutz auf, 
band ausgelaufene Betriebsmittel 
und unterstützte den Abtransport der 
beschädigten Fahrzeuge. Die Polizei 
übernahm die Unfallaufnahme, der 
Abschleppdienst Zirngast kümmerte 
sich um die Bergung des Fahrzeu-
ges. Nach rund eineinhalb Stunden 
konnte die Feuerwehr den Einsatz 
erfolgreich beenden, ins Rüsthaus 
einrücken und die Einsatzbereitschaft 
wiederherstellen.

Am Freitag, dem 14. November, führten 
die Freiwillige Feuerwehr Arnfels, die 
Freiwillige Feuerwehr Maltschach sowie 
die Freiwillige Feuerwehr St. Johann im 
Saggautal um 08:30 Uhr eine geplante 
Alarm- und Räumungsübung in der 
Mittelschule Arnfels durch.

Übungsannahme war ein technischer 
Defekt in einem Klassenraum, bei 
dem ein Laptop explodierte und den 
Raum stark verrauchte. Eine Lehrkraft 
blieb bewusstlos im Gefahrenbereich 
liegen. Ein Atemschutztrupp führte 
die notwendige Crash-Rettung durch, 
brachte die verletzte Person ins Freie 
und übergab sie am eingerichteten 
Sanitäterplatz dem Sanitäter.

Die Löschwasserversorgung für den 
anschließenden Innenangriff war zu 
diesem Zeitpunkt bereits aufge-
baut. Nachdem die Person gerettet 
war, startete ein weiterer Trupp den 
Löschangriff, entfernte das defekte 
Gerät aus dem Raum und brachte 
es ins Freie. Parallel dazu wurde eine 
Druckbelüftung durchgeführt, um 
den verrauchten Bereich rasch zu 
entrauchen und „Brand aus“ geben 
zu können.

Der Räumungsalarm der Schule 
wurde durch das Lehrpersonal be-
reits vor Eintreffen der Feuerwehren 

vollständig durchgeführt; die Schüler 
befanden sich beim Eintreffen der 
Einsatzkräfte bereits im Freien. Im 
Zuge dieser Evakuierung galten zwei 
Kinder als vermisst. Diese konnten 
von den Suchtrupps der Feuerwehren 
im nicht verrauchten Bereich rasch 
aufgefunden und gesichert ins Freie 
gebracht werden.

Ziel der Übung war es, das Zusam-
menwirken der drei Feuerwehren mit 
der Schulleitung sowie die Abläufe 
im Ernstfall realitätsnah zu trainieren. 
Die Zusammenarbeit funktionierte 
reibungslos und alle Übungsziele 
konnten erfolgreich erreicht werden.
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Alarmübung in der Mittelschule Arnfels

Verkehrsunfall im Kreuzungsbereich Hardegger Straße – Pacherweg

Am 11. Oktober 2025 fand in der 
Mittelschule Arnfels der Atem-
schutzleistungsbewerb (ASLP) der 
Bereichsfeuerwehrverbände Leibnitz 
und Deutschlandsberg in den Stufen 
Bronze und Silber statt. 31 Trupps 
traten an, 28 konnten das Leistungs-
abzeichen erfolgreich erringen. 

Die Teilnehmer zeigten dabei ihr Kön-
nen, Teamgeist und Fachwissen. Für 
einen reibungslosen Ablauf sorgte 
die Bewerbsleitung unter HBI Ing. 
Patrick Pichler. Die Veranstaltung wurde 
von zahlreichen Gästen begleitet, 
darunter Vertreter des Bereichsfeuer-

wehrkommandos, Vizebürgermeister 
Robert Hirsch, Schuldirektor Herbert 
Kriebernegg sowie die Marktmusikka-
pelle Arnfels, die für einen feierlichen 
Rahmen sorgte.

Ein ganz besonderer Dank gilt der 
Marktgemeinde Arnfels, allen voran 
Bürgermeister Karl Habisch, für die 
Bereitstellung der Schule sowie Jause 
und Stärkung für die Bewerter, Haus-
wart Peter Robnik für die Unterstüt-
zung sowie allen Kameraden, die bei 
Vorbereitung, Ablauf und Bewirtung 
der Teilnehmer tatkräftig mitgeholfen 
haben.

Atemschutzleistungsbewerb in Bronze und Silber

Fehlalarm im Pflegeheim Schloss 
Adcura
Am 14. Oktober 2025 wurde die 
Feuerwehr Arnfels um 05:36 Uhr 
zu einem Brandmeldealarm im 
Pflegeheim Schloss Adcura alar-
miert. Vor Ort stellte sich rasch 
heraus, dass kein Brandereignis 
vorlag. Die Mannschaft rückte nach 
der Kontrolle mit dem TLFA 4000 
und sieben Kräften wieder ein und 
stellte die Einsatzbereitschaft her.

Noglturnier
Am 18. Oktober 2025 veranstaltete 
die Freiwillige Feuerwehr Arnfels 
ihr traditionelles Noglturnier in 
Arnfels. Bei herrlichem Herbst-
wetter traten zahlreiche Teams 
im K.O.-System jeweils zwei ge-
gen zwei gegeneinander an und 
lieferten spannende Duelle bis 
in die Abendstunden. Im Vorder-
grund standen Kameradschaft, 
Teamgeist und der Spaß am Spiel 
– Werte, die auch im Feuerwehr-
alltag großgeschrieben werden. 
Ein besonderer Glückwunsch gilt 
den Gewinnern der ersten drei 
Plätze für ihre hervorragende 
Leistung. Die Feuerwehr Arnfels 
bedankt sich bei allen Spielern 
und Gästen für die Teilnahme 
sowie bei den Kameraden, die 
Aufbau, Organisation und Ablauf 
der Veranstaltung betreut haben. 
Ebenso gilt ein herzlicher Dank 

den Sponsoren, insbesondere der 
Familie Stelzl aus Leutschach, für 
die Bereitstellung der Nogl-Stöcke.

Besuch von der Ganztagsbetreuung 
der Volksschule Arnfels
Die Freiwillige Feuerwehr Arnfels durfte 
die Kinder der Ganztagsbetreuung 
(GTS) der Volksschule Arnfels im Rüst-
haus willkommen heißen. Mit großer 
Neugier und sichtlicher Begeisterung 
erkundeten die Schüler die Welt der 
Feuerwehr. Nach einer kurzen Vorstel-
lung unserer Aufgaben konnten die 
Kinder das Feuerwehrhaus sowie die 
verschiedenen Fahrzeuge und Geräte 
aus nächster Nähe kennenlernen. 
Besonders beeindruckt zeigten sie 
sich von den technischen Ausrüs-
tungen, die bei Einsätzen verwendet 
werden – vom Atemschutzgerät bis 
hin zu den hydraulischen Rettungs-
geräten. Ein echtes Highlight war 
natürlich die gemeinsame Fahrt mit 
dem Feuerwehrauto – mit Blaulicht 
und Martinshorn, wie bei einem rich-
tigen Einsatz. Dabei war die Freude 
der Kinder deutlich zu spüren, und 
so manches strahlende Gesicht 
verriet, dass dieser Nachmittag in 
Erinnerung bleiben wird. Neben Spaß 
und Spannung kam auch das Lernen 
nicht zu kurz: Die Kinder erfuhren, wie 
wichtig Teamarbeit, Verantwortung und 
gegenseitige Hilfe in der Feuerwehr 
sind. Viele stellten interessiert Fragen 
und konnten sich so ein gutes Bild 

von unserer Arbeit machen. Or-
ganisiert wurde der Besuch von 
der Freiwilligen Feuerwehr Arnfels 
unter der Leitung von Brandmeister 
Andreas Lanzl und Brandmeister 
Raphael Koseak. Ein herzliches 
Dankeschön gilt dem Team der 
Ganztagsbetreuung für die gute 
Zusammenarbeit – und den Kindern 
für ihren fröhlichen Besuch und 
das große Interesse an unserer 
Feuerwehr.

Erfolgreiche Teilnahme am 
Funkleistungsabzeichen
Vier Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Arnfels stellten sich der 
Herausforderung beim Funkleis-
tungsabzeichen (FULA) in Bronze 
in Tillmitsch. Wir gratulieren OFM 
Mathias Kainz, FM Marcel Volmei-
er, FM Stefan Krasser sowie HBI 
Manuel Kribernegg sehr herzlich 
zum bestandenen Leistungsab-
zeichen und bedanken uns für ihr 
Engagement und ihre Bereitschaft 
zur Weiterbildung.

Geburtstagsgrüße
Die Freiwillige Feuerwehr Arnfels 
gratuliert herzlich Ricard Vezonik 
zum 20., Manuel Kribernegg zum 
40. und Florian Spreizhofer zum 
50. Geburtstag. Wir wünschen 
allen Jubilaren Gesundheit, viel 
Freude und Erfolg für die kom-
menden Jahre.
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Am 22. August 2025 führ-
te unsere Feuerwehr eine 
Atemschutzübung durch, 
bei der besonders das 
Zusammenspiel zwischen 
Atemschutztrupp und Au-
ßenüberwachung trainiert 
wurde. Ein Schwerpunkt 
lag auf dem Anlegen der 
Atemschutzausrüstung 
während der Fahrt. Da-
durch kann im Einsatzfall 
wertvolle Zeit eingespart 
werden und ein mög-
lichst schneller Einsatz 
des ATS-Trupps nach 
dem Eintreffen sicher-
gestellt werden. Nach 
dem Eintreffen des ATS-
Trupps übernahm die 
Außenüberwachung ihre 

Aufgaben. Dazu gehört 
das genaue Protokol-
lieren der Einsatzzeit, 
die Kontrolle über den 
Druckverlust in der Atem-
schutzflasche, sowie die 
laufende Überwachung 
der Atemschutzträger.  

Besonderes Augenmerk 
wurde auf die Funkge-
spräche zwischen der 
Außenüberwachung und 
dem ATS-Trupp gelegt. 
Durch klare und präzise 
Funkmeldungen wurde 
die Kommunikation be-
übt, um in Ernstfall eine 
sichere und reibungslo-
se Zusammenarbeit zu 
gewährleisten. 

Die Freiwillige Feuerwehr 
Maltschach nahm am 
diesjährigen Landes-Was-
serwehrleistungsbewerb 
in Apfelberg teil. Die dor-

tigen Bedingungen gelten 
als besonders herausfor-
dernd – stärkere Strömungen 
und ein anspruchsvolles 
Gewässer verlangen den 

Teilnehmern höchste Kon-
zentration, Ausdauer und 
Können ab. Unsere Kame-
raden überzeugten dabei 
mit Spitzenleistungen:
•		LM d.V. Beatrice Marx krönte 

sich zur Landessiegerin in 
der Wertung „Zillen Einer“ 
Damen.

•	OBI Philipp Marx errang das 
Abzeichen in Gold und 
schaffte es unter die besten 
Zehn seiner Klasse.

•	ABI DI (FH) Friedrich Legat & 
BM Michael Marx erreichten 
in der Wertung Silber mit 
Alterspunkten den hervor-
ragenden zweiten Platz.

•	ABI DI (FH) Friedrich Legat si-
cherte sich das Abzeichen 
in Silber.

•	BM Michael Marx erreichte in 
der Wertung „Zillen Einer“ 
Meister den elften Rang. 
Weiters wurde er für seine 
langjährige Tätigkeit als 
Landesbewerter mit der 
Bewerterspange in Silber 
ausgezeichnet.

Die Freiwillige Feuerwehr 
Maltschach ist stolz auf ihre 
Teilnehmer und gratuliert den 
genannten Personen herzlich 
zu diesen herausragenden 
Leistungen. 

Die Kameraden der FF- 
Maltschach gratulieren HFM 
Alexander Baumann und 
seiner Partnerin Elisabeth 
recht herzlich zur Geburt ihres 
zweiten Sohnes Martin am 
24. August 2025. Traditionell 
wurde dafür von der Feuer-
wehr ein Storch aufgestellt. 
Bereits im Vorfeld haben 
unsere Mitglieder den Storch 

mit viel Einsatz gezeichnet 
und ausgeschnitten, sodass 
er in voller Pracht vor dem 
Haus seinen Platz fand. Ein 
herzliches Dankeschön gilt 
der Familie für die Verpfle-
gung und die nette Bewirtung 
- wir durften gemeinsam ein 
paar gemütliche Stunden 
verbringen und auf das neue 
Familienmitglied anstoßen.

Aufgrund des abgeschnit-
tenen Maibaums gab es 
heuer eine Besonderheit. 
Bei unserem traditionellen 
Frühschoppen gab es gleich 
zwei Bäume zu verlosen, 
was natürlich für doppelte 
Spannung und Freude bei 
den Besuchern sorgte. Am 
5. September 2025 durften 

die Kameraden der FF Malt-
schach den zweiten Maibaum 
zur Familie Reinhold Legat 
in Maltschach zustellen. Wir 
bedanken uns bei Fami-
lie Reinhold Legat für die 
ausgezeichnete Bewirtung 
und den wirklich gelungen 
Abend und wünschen viel 
Freude mit dem Gewinn! 

Am 11. Oktober nahm 
OBM Rene Rat an der 
Atemschutzleistungsprü-
fung in Arnfels teil. Er trat 
gemeinsam mit Kamera-
den der FF Leutschach in 
einer gemischten Gruppe 
an, um das Atemschutz-
Leistungsabzeichen in 
Silber zu erwerben. Die 
Atemschutzleistungsprü-
fung dient der Überprüfung 
und Festigung der Kennt-
nisse und Fähigkeiten im 
Atemschutzeinsatz. Dabei 
müssen die Teilnehmer 
mehrere praxisnahe Stati-
onen absolvieren, die den 
realen Einsatzbedingungen 
nachempfunden sind. Bei 
der theoretischen Wissens-
überprüfung werden Fragen 
rund um die Gerätekunde, 
Einsatztaktik, Sicherheit 
und Verhalten im Atem-

schutzeinsatz von den 
Kameraden abverlangt.  
Nach intensiver Vorberei-
tung und mit viel Erfahrung, 
Teamgeist und Konzent-
ration konnte OBM Rene 
Rat gemeinsam mit seinen 
Kameraden die Prüfung 
erfolgreich abschließen 
und das Atemschutz Leis-
tungsabzeichen in Silber 
entgegennehmen. Recht 
herzlichen Dank an die-
ser Stelle an die freiwillige 
Feuerwehr Leutschach für 
die gute Zusammenarbeit.  

Die Freiwillige Feuerwehr 
Maltschach gratuliert OBM 
Rene Rat herzlich zu dieser 
hervorragenden Leistung 
und bedankt sich für seinen 
engagierten Einsatz und 
seine Vorbildwirkung im 
Bereich Atemschutz! 

Bei unserer letzten Mo-
natsübung stand ganz das 
Thema „Arbeiten mit hyd-
raulischem Rettungsgerät“ 
im Mittelpunkt. Gemeinsam 
beübten wir den richtigen 
Umgang mit Schere und 
Spreitzer, verschiedene 
Schnitttechniken sowie das 
taktisch richtige Vorgehen, 
angefangen bei der Airbag-

Regel bis hin zur Beurteilung 
von Gefahren in und rund um 
das Fahrzeug. Nachdem die 
Grundlagen saßen, wurde 
natürlich auch ordentlich 
praktisch gearbeitet. Bes-
ser gesagt: Wir haben uns 
richtig „ausgetobt“ und das 
gesamte Übungsfahrzeug 
fachgerecht auseinander-
genommen. 
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Erfolgreiches Wochenende beim Landes- 
Wasserwehrleistungsbewerb 2025 in Apfelberg

Atemschutzübung Nachwuchs-Alarm

Atemschutzleistungsprüfung

8454 Arnfels, Kirchplatz 45,     03455/20 700     office@fskn.at

Maibaum zustellen

Technische Monatsübung
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Am 20. September nahmen 
vier Jugendliche der Freiwil-
ligen Feuerwehr Maltschach 
am Wissenstest und 
Wissenstestspiel des Be-
reichsfeuerwehrverbandes 
Leibnitz in Heiligenkreuz 
am Waasen teil. Dabei tra-
ten JFM Tobias Gallunder 
und JFM Nico Hernach 
in der Stufe Wissenstest 
Gold sowie JFM Emelie 
Gallunder und JFM Katrin 
Schmied in der der Stufe 
Wissenstestspiel in Bron-
ze an. Alle vier meisterten 
die gestellten Aufgaben 
fehlerfrei und konnten 
ihr erlerntes Wissen ein-
drucksvoll unter Beweis 
stellen. Der Wissenstest 
dient dazu, das Fachwissen 
der Feuerwehrjugend in 

verschiedenen Bereichen, 
wie Gerätekunde, Dienst-
grade, Knotenkunde oder 
allgemeines Feuerwehr-
wissen, zu überprüfen. Ziel 
ist es, das erlernte Wissen 
spielerisch zu festigen und 
die Jugendlichen auf den 
späteren aktiven Feuer-
wehrdienst vorzubereiten. 

Ein besonderer Dank gilt 
unserem Jugendwart LM 
d.F. Marcel Pronegg, der 
unsere Jugendlichen mit 
viel Engagement und 
Einsatz bestens auf den 
Wissenstest vorbereitet hat. 
Die Feuerwehr Maltschach 
gratuliert den Jugendlichen 
recht herzlich zu dieser 
großartigen Leistung - wir 
sind stolz auf euch!

Ein ganz besonderer Tag 
stand für LM d.S. Andreas 
Geiblinger und seiner Heidi 
am 25. Oktober 2025 am 
Programm - sie gaben sich 
das Ja-Wort. Zu diesem 
freudigen Anlass gratulierte 
die Freiwillige Feuerwehr 
Maltschach herzlich und 
bildete nach der Trauung ein 
kameradschaftliches Spalier 
aus Feuerwehrschläuchen, 

wo Andreas und Heidi voller 
Stolz durchmarschierten.  
Im Namen der Freiwilligen 
Feuerwehr Maltschach 
überbrachte ABI DI (FH) 
Friedrich Legat die offizi-
ellen Glückwünsche und 
dankte dem Bräutigam für 
seinen engagierten Einsatz 
in der Feuerwehr, sowohl im 
örtlichen Dienst als auch 
überörtlich als Drohnenpilot 

im Abschnitt. Natürlich durfte 
neben den Gratulationen 
auch ein Geschenk für die 
zwei frisch Vermählten über-
reicht werden. 

Zum Abschluss waren alle 
Kameraden zu einer Jause 
beim Buschenschank Glus 
eingeladen, um den Abend 
gemütlich ausklingen zu 
lassen.

Am 31. Oktober wurden die 
Freiwilligen Feuerwehren 
Leutschach und Maltschach 
zu einem Unfall mit einge-
klemmter Person gerufen. 
Die Lenkerin eines Leicht-
fahrzeuges (Mopedauto) 
kam von der Fahrbahn 
ab und stürzte über einen 
steilen Hang, wobei sich 
das Fahrzeug überschlug 
und anschließend am Dach 
zwischen Bäumen hängen 
blieb. Die Fahrerin war im 
Auto eingeklemmt, konnte 
aber selbst den Notruf abset-
zen und mit der Feuerwehr 
Leutschach in telefonischen 
Kontakt bleiben. Da die 
Gefahr eines möglichen 
weiteren Absturzes groß 
war, wurde die Freiwillige 
Feuerwehr Maltschach zur 
Unterstützung angefordert. 
Bereits auf Anfahrt hat sich 
eine Sanitäterin sogleich mit 
Einweghandschuhen und 
SAN-Rucksack ausgestattet, 
um bei der Ankunft schnel-
le Hilfe leisten zu können. 

Gemeinsam mit der bereits 
anwesenden Feuerwehr Leut-
schach wurde die verletzte 
Person im Fahrzeug betreut 
und erstversorgt. Die Ab-
sicherung des Fahrzeuges 
wurde zwischenzeitlich von 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Leutschach vorgenommen.  
Zur Rettung der verletzten 
Person wurde das kürzlich 
angekaufte Spineboard 
der FF Maltschach zu 
Hilfe genommen, um die 
Fahrzeuglenkerin so scho-
nend wie möglich aus dem 
Unfallauto zu retten und 
per Manneskraft die steile 
Böschung hinaufzutragen, 
wo sie anschließend der 
Rettung übergeben werden 
konnte. Das Fahrzeug wurde 
mit der Seilwinde des TLF 
Leutschach wieder auf die 
Räder gestellt und später 
mit der Seilwinde des RLF-A 
Maltschach und TLF Leut-
schach wieder auf die Straße 
gezogen und in der Einfahrt 
gesichert abgestellt.

Fahrzeugbrand
Am 5. Oktober 2025 
wurde die FF Malt-
schach als Unterstüt-
zung der FF Leutschach 
zu einem Fahrzeugbrand 
auf der B69 alarmiert.  

Bereits auf Anfahrt wa-
ren für Einsatzleiter BI 
d.V. Gregor Waltl deutli-
che Rauchwolken sowie 
offenes Feuer sichtbar, 
weshalb er umgehend 
die Nachalarmierung 
der FF Maltschach 
veranlasste.

Vor Ort unterstützten 
wir die FF Leutschach 
bei den Löscharbeiten 
unter schwerem Atem-
schutz. Mithilfe des 
Hochdruckstrahlrohrs 
und gezieltem Einsatz 
konnte der Brand 
rasch eingedämmt 
und schlussendlich 
vollständig gelöscht 
werden. 

Da sich im Fahrzeug 
unter anderem eine 
Camping- Gaskartusche 
befand, war besondere 
Vorsicht für die Kamera-
den geboten. Um einen 
sicheren Zugang zum 
Motorraum zu schaffen, 
wurde die Motorhaube 
unter Einsatz unseres 
Akkuspreitzers geöffnet. 

Der Kofferraum des 
brennenden PKW´s 
musste ebenfalls mit 
Hilfe des Spreitzers 
geöffnet werden, um 
einen reibungslosen 
Löschvorgang durch-
führen zu können.

Durch das gute Zu-
sammenspiel beider 
Feuerwehren konnte 
der Brand rasch und 
sicher unter Kontrolle 
gebracht werden! 

Am 20. September gaben 
sich unser Oberbrandmeister 
Rene Rat und unsere Öf-
fentlichkeitsbeauftragte LM 
d. V. Barbara Geißler das 
Ja-Wort – und wir durften 
Teil dieses unvergesslichen 
Tages sein. Schon der Weg 
zur Kirche war alles andere 
als gewöhnlich: Unsere Ka-
meraden hatten beschlossen, 
dass man sich den Weg 
ins Eheleben verdienen 

muss. Kurzerhand wurde 
die Straße blockiert – nicht 
mit Blaulicht, sondern mit 
viel Kreativität und einem 
Augenzwinkern. Nach der fei-
erlichen kirchlichen Trauung 
wartete schon das nächste 
Highlight: Ein Spalier aus 
Feuerwehrschläuchen, so 
wie es sich für eine echte 
Feuerwehrhochzeit gehört.  
Im Anschluss überbrachte 
ABI DI (FH) Friedrich Le-

gat gemeinsam mit den  
Kameraden die offiziellen 
Glückwünsche sowie ein 
Geschenk im Namen der 
ganzen Feuerwehr. Zum krö-
nenden Abschluss wurden 
wir noch zu einem köstlichen 
Essen beim Buschenschank 
Glus eingeladen. Dafür 
möchten wir uns ganz herz-
lich bedanken – es war der 
perfekte Ausklang für einen 
rundum gelungenen Tag.
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Wissenstest und 
Wissenstestspiel

Leichtfahrzeug 
auf Abwegen

Hochzeit von Andreas Geiblinger und seiner Heidi

Wenn Feuerwehrherzen höherschlagen
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Das österreichische Team hat 
bei der Berufseuropameis-
terschaft in Herning in Däne-
mark zwölf Medaillen geholt. 
Sechs davon glänzen in Gold. 
Für EuroSkills-Geschichte 
in ihrem Beruf sorgte die 
24-jährige Paldauerin Leonie 
Tieber (ÖAMTC Steiermark). 
Sie gewann als erste Frau in 
der Kfz-Technik. Die 24-jäh-
rige Paldauerin setzt sich 

eindrucksvoll gegen ihre 
ausschließlich männliche 
Konkurrenz durch und krönt 
sich zur Europameisterin. 
Besonders hervorzuheben 
ist, dass Leonie ihre Ausbil-
dung zur Kfz-Technikerin an 
der LBS Arnfels absolvierte, 
einer Schule, die für die 
hervorragende Ausbildung 
ihrer Fachkräfte bekannt ist. 
Von 2016 bis 2020 besuchte 

sie die Landesberufsschule 
Arnfels. Schon in Schulzei-
ten stach Leonie mit ihrem 
Wissen, ihrem Ehrgeiz und 
ihrer unendlichen Neugier 
hervor.

„Wir wünschen Leonie für 
die Zukunft alles Gute, viel 
Erfolg und Freude auf ihrem 
weiteren Weg in der Kfz-
Branche!“ Fo
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Von Paldau – nach Arnfels – bis Dänemark 
Erste Kfz-Technikerin rast bei Euro Skills in Dänemark zu Gold

Gemeindebäuerinnenwahlen 2025/26
Mitbestimmen. Mitgestalten. Mittragen.

Mit den Wahlen besteht die Möglichkeit für jede einzelne, aktiv zu werden: 
Nehmen Sie an Ihrer Gemeindeversammlung teil und unterstützen Sie 
jene Frauen, die bereit sind, Verantwortung zu übernehmen und sich 
für die Anliegen der Berufskolleginnen stark zu machen.

Wahl der Gemeindebäuerinnen für die Gemeinden 
Arnfels, Oberhaag, Gleinstätten, St. Johann/i.S.

Montag, 12. Jänner 2026, 17 Uhr 
Wahlort: 	Gasthof Resslwirt, 8443 Gleinstätten 134

Ein ereignisreiches Jahr liegt 
hinter uns und wir freuen uns, 
die Höhepunkte und Neue-
rungen mit Ihnen zu teilen. 
Am 8. September startete 
das Kinderbildungs- und 
Betreuungsjahr 2025/26.

 In der Kinderkrippe werden 
derzeit zehn Kinder betreut. 
Da Kinder unter zwei Jah-
ren mit einem Faktor 1,5 
berechnet werden, wurde 
entsprechend den gesetz-
lichen Bestimmungen das 
Kinderkrippenteam um eine 
zusätzliche Betreuerin er-
weitert. 

Im Kindergarten starteten 24 
Kinder. Seit heuer wird die 
Gruppe gemäß den aktuellen 
gesetzlichen Vorgaben von 
einer Pädagogin und zwei 
Betreuerinnen geleitet. Diese 
Teamaufstockung erfolgte 
aufgrund der schrittweisen 
Reduktion der Gruppen-
höchstzahl durch das Land 
Steiermark und führt zu einer 
deutlichen Verbesserung 
der pädagogischen Rah-
menbedingungen. Die 
Nachmittagsgruppe von 
Kinderkrippe und Kinder-
garten bleibt weiterhin 
bedarfsorientiert geöffnet.

Sabrina Gollob hat die 
Gruppenführung von Anna 
Gaig übernommen und 
führt die Kindergarten-
gruppe gemeinsam mit 
Lusine Harutyunyan und 
Melanie Horn.

Die Kinderkrippengruppe 
wird von Carina Kastner zu-
sammen mit Isabella Sup-
pan und Christine Mihalm 
geführt. Hemma Plaschg 
ergänzt das Team einmal 
wöchentlich im Rahmen 
der gesetzlichen Leitungs-
freistellung. Isabella und 
Melanie führen zusätzlich 
die Nachmittagsbetreuung.

Wir freuen uns von Herzen, 
Christine, Melanie und 

Hemma in unserem Team 
willkommen zu heißen. Mit 
ihrer Erfahrung und ihrem 
Engagement bereichern sie 
unsere Kinderkrippen- und 
Kindergartengruppe. Wir 
freuen uns auf die gemein-
same Zusammenarbeit 
und wünschen ihnen, dass 
sie sich bei uns rundum 
wohlfühlen.

Als zusätzliche Unterstüt-
zung stehen uns gelegent-
lich unsere altbekannten 
Kolleginnen Waltraud Gaber 
und Birgit Hirsch als Re-
serve zur Verfügung. Dies 
ist keineswegs selbstver-
ständlich und wir wissen 
ihre Unterstützung sehr 
zu schätzen. 

Kinderkrippe 
und Kindergarten

Team und 
Gruppen Übersicht

Kinderkrippe

Kindergarten

kindergarten
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Erntedankfest
Unser erstes Fest des Jahres 
war traditionell das Ernte-
dankfest. Dieses feierten wir 
in einem kleinen Rahmen 
ohne Gäste. Gemeinsam 
mit den Kindern schmückten 
wir Erntekronen, genossen 
eine gemeinsame Jause 
und hielten ein kleines Fest 
in der Kirche ab.

Weltspartag - Auch heuer durften unsere Kinder anlässlich des  Weltspartages die Sparkasse und die Raiffeisenbank 
besuchen. Die Kinder konnten ihr Erspartes einzahlen. Als Belohnung gab es kleine Geschenke.

Praktikanten der 
Elementarpädagogik
Als Kinderbildungs- und 
Betreuungseinrichtung 
unterstützen wir auch 
die Ausbildung neuer 
Fachkräfte. In diesem 
Jahr dürfen wir drei 
Schüler der Bundes-
bildungsanstalt für 
Elementarpädagogik 
bei uns willkommen 
heißen: Michael Reiter, 
Pia Fuchs und Hannah 
Marko absolvieren ihre 
Praxisphase in unserer 
Einrichtung.

Aufgrund des schlechten 
Wetters vom letzten Jahr, 
hatten wir die neue Idee, 
unseren bisherigen Ken-
nenlernwandertag wette-
runabhängig zu gestalten 

Kennenlernbrunch
und stattdessen ein Treffen 
in der Einrichtung zu orga-
nisieren. An einem Sams-
tag, um möglichst vielen 
die Teilnahme zu ermögli-
chen, fand ein Brunch mit 
Kaffee und Eierspeise statt. 
Die Familien konnten aktiv 
mitmachen, sich auf ihren 
Decken zu einem gemütli-
chen Picknick niederlassen 
und im entspannten Rahmen 
Gespräche führen, Fragen 
klären und Sorgen teilen. So 
konnten sich Familien und 
Team untereinander besser 
kennenlernen. Wir freuen 
uns sehr, dass diese Idee so 
positiv angenommen wurde. 
Zum Abschluss wurden von 
der Familie Krenn-Pressnitz 
Kastanien gebraten, die zu-
vor von Eltern gesammelt 
wurden. Es war ein schöner 
gemeinsamer Ausklang des 
lustigen Vormittags. 

Das Martinsfest fand in 
unserer Einrichtung statt 
und wurde von den Kindern 
mit großer Freude vorbe-
reitet. Sie sangen Lieder 
und hörten Geschichten 
über den Heiligen Martin, 
die das Teilen und Helfen in 
den Mittelpunkt stellten. Eine 
köstliche Buttergans, Kakao 
und Milchbrot machten die 
gemeinsame Festjause zu 
etwas Besonderem.

Am Abend begrüßten die 
Kinder ihre Familien in stim-
mungsvoller Atmosphäre, 
bevor der Umzug durch 
den Ort begann. Dank 

der Unterstützung der 
Polizei Leutschach konn-
te der Umzug gefahrlos 
über die Johannesbrücke 
stattfinden. In der Kirche 
wurde eine Klanggeschichte 
zur Legende des Heiligen 
Martins aufgeführt. Magda 
Fasching unterstützte die 
Feierlichkeiten in der Kirche 
mit der Hilfe von Anni Prattes. 
Ein feierlicher Ausklang im 
Pfarrhof wurde von der Land-
jugend Arnfels organisiert.

Wir bedanken uns herzlich 
bei allen Beteiligten, die den 
Kindern ein wunderschönes 
Martinsfest ermöglicht haben.

Martinsfest
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Aktuelles auf der CITIES-App

Mit Beginn des neuen Kin-
dergartenjahres ist unsere 
liebe Kollegin Anna in Ba-
bypause gegangen und 
wir haben allen Grund zur 
Freude: Inzwischen hat ihr 
kleiner Sohn Emil das Licht 
der Welt erblickt.

Wir freuen uns von Herzen für 
Anna, ihren Partner Matthias 
und Emil und wünschen der 
ganzen Familie eine wun-

derschöne gemeinsame Zeit 
voller Glück, Gesundheit und 
unvergesslicher Momente. 
Es ist immer wieder etwas 
Besonderes, wenn Nach-
wuchs das Team bereichert!

Wir können es kaum er-
warten, Emil persönlich 
kennenzulernen und Anna 
nach ihrer Babypause wieder 
herzlich in unserer Einrich-
tung willkommen zu heißen!

Einschreibung 2026/2027
Die Vormerkung für das Kinderbildungs- und Betreu-
ungsjahr 2026/27 erfolgt bereits zum zweiten Mal 
gesetzlich verpflichtend online (https://kinderportal.
stmk.gv.at). Die Online-Vormerkung ist von 12. Jänner 
bis 8. Februar 2026 möglich. Trotzdem laden wir alle 
interessierten Eltern herzlich zu einem persönlichen 
Anmelden und Kennenlernen am 19. Jänner 2026 
zwischen 8:30 und 12 Uhr in unsere Einrichtung ein.

Freude über
Nachwuchs im Team

Unsere Einrichtung ist 
auch auf der CITIES-App 
vertreten. Dort finden Sie 
jederzeit aktuelle Informa-
tionen, Teamvorstellungen, 
Updates sowie Fotos der 
Einrichtung. So bleiben Sie 

jederzeit gut informiert. Wir 
wünschen allen eine be-
sinnliche Adventszeit sowie 
einen guten Start ins neue 
Jahr!

Das Kinderkrippen- und 
Kindergartenteam
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Name:
Christina Hofer

Alter: 33 Jahre

Heimatort:
Leutschach

Sonderpädagogin

Ich bin Christina Hofer, 
Lehrerin für Kinder mit 
besonderen Bedürfnissen. 
Mit viel Herz, Geduld und 
Fachkompetenz beglei-
te ich Kinder auf ihrem 
individuellen Lernweg 
und setze mich dafür 
ein, dass jedes Kind die 
Unterstützung erhält, die 
es braucht.

Nach meinem Studium 
an der Pädagogischen 
Hochschule Graz habe 
ich acht Jahre in Wien 
unterrichtet und mich be-
sonders in den Bereichen 
Theaterpädagogik und 
Mentaltraining weiterge-
bildet. Kreative Arbeit ist 
mir ein großes Anliegen 
und so durfte ich bereits 
zwei Musicals in meinem 
Heimatort auf die Bühne 
bringen, was für die Kinder 
ebenso bereichernd war 
wie für mich.

Ich freue mich, meine 
pädagogische Arbeit 
nun in der VS Arnfels 
fortzusetzen und weiterhin 
kreative und stärkende 
Lernmomente für Kinder 
zu schaffen. 

Mit leuchtenden Augen und 
viel Begeisterung sind die 
Schüler der Volksschule 
Arnfels ins neue Schuljahr 
gestartet! Schon in den ers-
ten Wochen wurde gelacht, 
gestaunt, geschnitzt und 
gelernt. Im Werkunterricht 
entstanden kreative Kürbis-
gesichter, die die Schüler mit 
nach Hause nehmen durften. 
Mit viel Geschick, Fantasie 
und Freude verwandelten 
die Kinder einfache Kürbisse 
in lustige, gruselige oder 
verrückte Kunstwerke. Ein 
weiteres Highlight war der 
Welttierschutztag. In den 
Klassen wurde eifrig darüber 
gesprochen, wie man mit Tie-
ren respektvoll und liebevoll 

umgeht. Doch das größte 
Staunen kam am Ende: Die 
Kinder wurden mit einem 
ganz besonderen Besuch 
überrascht – vier Wochen 
alte Hundewelpen durften 
in der Schule gestreichelt, 
beobachtet und bestaunt 
werden! Vielen Dank an 
dieser Stelle dem Hunde-
züchter Sigi Andrä (Zwinger: 
Blue Eyes)! Die Freude war 
riesig, und nicht selten hörte 
man begeisterte Ausrufe 
wie: „Best day ever!“

Mit solchen Projekten wollen 
wir zeigen, dass Lernen mit 
Herz, Kopf und Hand möglich 
ist – und dass Schule ein Ort 
sein kann, an dem Kinder 

nicht nur Wissen sammeln, 
sondern auch staunen, la-
chen und unvergessliche 
Momente erleben. Denn 
eines ist sicher: So kann 
Schule sein – lebendig, 
herzlich und voller Freude!

So herzlich und lebendig kann Schule sein

volksschule

  

Verbessern – Einsparen – Optimieren

In Zusammenarbeit mit:

Die Vorteilsgemeinschaft

Werner Strohmaier
Versicherungsvermittler in der  

Funktion als selbstständiger  
Versicherungsmakler und Berater 
in Versicherungsangelegenheiten

8454 Arnfels, Buchegg 67

Tel.: 0664 / 16 69 840
E-Mail: w.strohmaier@vus.at

Ich wünsche Ihnen
frohe und besinnliche

Weihnachten 
und ein gutes neues 

Jahr.
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In diesem Schuljahr besu-
chen 22 Kinder, 17 Mädchen 
und fünf Knaben, die 1a/2a-
Klasse der Volksschule Arn-
fels. In unserer Klasse werden 
Schüler gemeinsam von einer 
oder mehreren Lehrkräften 
unterrichtet. Dabei lernen 
Kinder unterschiedlichen 
Alters gemeinsam, wodurch 
individuelle Lernwege und 
gegenseitige Unterstützung 
gefördert werden. Dieser 
altersübergreifende Ansatz 
zielt darauf ab, soziale Kom-
petenzen wie Selbstwertge-
fühl und Teamfähigkeit zu 
stärken und ein familiäres 
Lernklima zu schaffen, in 
dem jedes Kind nach seinem 
eigenen Tempo und seinen 

Begabungen lernen kann. 
Ältere Kinder übernehmen 
oft Verantwortung und unter-
stützen die Jüngeren, indem 
sie ihnen zum Beispiel aus 
Büchern oder kurzen Texten 
vorlesen. 

Dabei festigen sie gleichzeitig 
ihr eigenes Wissen. Auch 
funktionieren Partner- und 
Gruppenarbeiten sehr gut, da 
die Kinder voneinander lernen 
und alle Kinder gut integriert 
werden können. Für mich 
als Klassenlehrerin ist es 
eine Freude mitanzusehen, 
mit welcher Begeisterung 
die Schüler bei der Sache 
sind. Sie unterstützen und 
helfen einander, sowohl bei 

der Freiarbeit als auch bei 
kleinen Projekten. Unser 
erstes gemeinsames Projekt 
war der Igel. Anstelle des 
Frontalunterrichts wurden 
Inhalte gemeinsam erarbeitet, 
wobei kurze Videos, Vorle-
setexte und differenzierte 
Arbeitsblätter als Lernimpulse 
dienten. Im Technik- und 
Designunterricht wurden 
liebevoll Holzigel verziert und 
auch am „Buchstabentag zu 
I“ stand der Igel im Fokus. 

Ergänzt wurde das Thema 
im Musikunterricht, wo die 
Kinder ein fröhliches Lied 
gemeinsam einübten, und 
außerdem wurde ein Gedicht 
über den Igel erlernt.

Wir unternahmen auch einen 
gemeinsamen Besuch zur 
Sparkasse Arnfels. Außer-
dem schaute Karl Pichler 
von der Polizei Leutschach 
bei uns vorbei. Am Welt-
ernährungstag kam Clau-
dia Gallunder zu Besuch. 
Gemeinsam backten wir 
leckere Karottenweckerl, 
die wir natürlich auch gleich 
verkosteten – und nebenbei 
erfuhren wir viele spannende 
Infos über die Karotte.

Es macht richtig Spaß mitzu-
erleben, wie viel die Kinder 
lernen, wie engagiert sie im 
Unterricht sind und welche 
Fortschritte sie täglich ma-
chen. Gemeinsam!

Kulturelle Vielfalt 
erleben
Im Rahmen des IKU-Projekts „Afrika 
– Vielfalt, Werte und Nachhaltigkeit“ 
arbeiteten die Kinder der Volksschule 
Arnfels drei Tage lang mit dem en-
gagierten ISOP-Team zusammen. Sie 
tauchten in die afrikanische Kultur ein, 
tanzten, sangen, musizierten und lernten 
traditionelle Handwerkskünste kennen. 
Neben Musik und Tanz wurden auch 
Themen wie Demokratie, Nachhaltigkeit 
und Fair Trade behandelt. Die Kinder 
erfuhren, was fairer Handel bedeutet, 
und verglichen afrikanische und ös-
terreichische Werte und Traditionen.

Am 23. Oktober präsentierten die  
Schüler ihre Ergebnisse stolz auf der 
Bühne in der Grenzlandsportstätte 
Arnfels. Zahlreiche Besucher zeigten 
sich begeistert von den eindrucksvollen 
Darbietungen und wurden auch in 
einige Programmpunkte eingebunden.

Ein besonderer Dank gilt Fred Ohe-
nen, dem Leiter des ISOP-Teams, 
und seinem Team für ihre herzliche, 
motivierende Arbeit und die berei-
chernde gemeinsame Zeit.

Auch heuer wurden wieder die Meisterzeichner 
der Volksschule ausgezeichnet. Aus allen vier 
Klassen wählte die Jury die kreativsten und 
schönsten Herbstzeichnungen aus.

Die jungen Künstler freuten sich über eine süße 
Schokolade als Preis. Die prämierten Werke 
wurden gerahmt und schmücken nun – wie 
jedes Jahr – das Stiegenhaus der Schule. So 
wird der Schulalltag wieder ein Stück bunter!

Am 20. Oktober meisterte die 4. Klasse 
der Volksschule Arnfels mit Bravour 
die Radfahrprüfung. Alle Schüler be-
standen die Prüfung und konnten 
ihre Radfahrausweise noch vor den 
Herbstferien entgegennehmen. So 
nutzten viele Kinder die freien Tage 
bereits für ihre ersten selbstständigen 

Ausfahrten. Gleich am Dienstag nach 
den Ferien stand dann ein besonderer 
Radfahrworkshop mit der Easy Drivers 
Radfahrschule auf dem Programm. 
Dabei konnten die Kinder ihr Wissen 
auffrischen, ihre Fahrtechnik verbessern 
und ihr Können im Straßenverkehr 
festigen. Auch die 3. Klasse nahm 

am Workshop teil und bereitet sich 
so schon frühzeitig auf die eigene 
Radfahrprüfung im kommenden 
Jahr vor.
Mit viel Freude und Einsatz zeigten 
die Schüler, dass sie bestens gerüstet 
sind, um sich sicher im Straßenverkehr 
zu bewegen.

Schulalltag in der Familienklasse

Meisterzeichner 
Herbst 2025 gekürt

Erfolgreiche Radfahrprüfung an der VS Arnfels
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Name: Anna Krottmaier

Alter: 35 Jahre

Wohnort: Oberhaag

Mathematik, Bewegung und 
Sport, Musik

Mein Name ist Anna Krott-
maier und seit diesem 
Schuljahr unterrichte 
ich an der MS Arnfels 
die Fächer Mathematik, 
Bewegung und Sport und 
Musik. Nach meinem 
Studium arbeitete ich 
zunächst in der Privat-
wirtschaft im Bereich 
Personalmanagement 
und Human Resources 
und wechselte nach 
meiner Elternkarenz in 
den Beruf als Lehrerin.

Die Arbeit mit Jugendli-
chen war immer schon 
ein großer und wichtiger 
Teil meiner beruflichen 
Tätigkeit. Als Lehrlingsbe-
auftragte war ich für die 
erfolgreiche Ausbildung 
von Lehrlingen verant-
wortlich.

Mir ist es ein Anliegen 
den Schülern neben 
Fachwissen auch Werte 
wie Eigenverantwortung, 
Selbstbewusstsein und 
Interesse mitzugeben. 

Ich freue mich auf die 
gemeinsame Zusammen-
arbeit mit meinen Kollegen 
und die gemeinsame Zeit. 

Berufspraktische Tage
Die Schüler der 4. Klassen konnten in der Woche vor 
den Herbstferien, von 21. bis 24. Oktober, im Rahmen 
der Berufspraktischen Tage, wieder in verschiedenen 
Betrieben und Institutionen wertvolle Erfahrungen für 
ihren zukünftigen Bildungsweg sammeln.

Am 3. Oktober 2025 besuchten die Schüler der 4. Klassen 
unserer Schule die Bildungsmesse in Deutschlandsberg. 
Verschiedene regionale Ausbildungsbetriebe boten ihnen 
weitere Bildungs- und Beratungsangebote, um den Weg 
zum Traumberuf schneller zu entdecken.

Meisterzeichner der Mittelschule
Unsere Künstler haben erneut mit viel Fantasie beein-
druckende Arbeiten geschaffen. In der 1a hat Tobias 
Ledam einen stimmungsvollen Blick durchs Fenster in 
eine Winterlandschaft gestaltet. Das Aquarell wurde mit 
schwarzem Naturpapier und einem feinen Scherenschnitt 
besonders wirkungsvoll ergänzt. In der 3a hat Carla 
Repolusk eine eigene Comicfigur entworfen und daraus 
eine ganze Bildgeschichte entwickelt. Vielen Dank für 
eure tollen Beiträge!

Im Rahmen des EU-weiten 
Forschungsprojekts „Plastic 
Pirates – Go Europe!“ nahm 
die 2b-Klasse in Zusammen-
arbeit mit der Universität für 
Bodenkultur (BOKU) Wien an 
einer Müllsammelaktion an 
der Pössnitz in Arnfels teil.

An einem Vormittag sammel-
ten die Schüler Plastik- und 
Müllreste entlang des Fluss-
ufers, sortierten die Funde 
und dokumentierten diese 
nach wissenschaftlichen 
Kriterien. Unter Anleitung 
erfuhren sie, wie Forschende 

Daten zur Umweltverschmut-
zung erheben, analysieren 
und europaweit vergleichen, 
um ein besseres Verständnis 
über die Verbreitung von 
Plastikmüll in Gewässern 
zu gewinnen. Die Aktion 
bot den Schülern nicht nur 
spannende Einblicke in die 
wissenschaftliche Arbeits-

weise, sondern stärkte auch 
ihr Bewusstsein für den Um-
welt- und Gewässerschutz. 
Mit großem Engagement 
trugen sie dazu bei, ihre 
Umgebung sauberer zu 
machen und gleichzeitig 
einen wichtigen Beitrag zu 
einem europäischen For-
schungsprojekt zu leisten.

Plastik- und Müllsammelaktion: 
Plastic Pirates unterwegs in Arnfels

Besuch der Bildungsmesse Deutschlandsberg
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Unter diesem Motto erhielten die 
Schüler der vierten Klassen der VS 
Arnfels Einblick in die Grundlagen der 
Elektrik: Spannung, Strom und Wider-
stand, so lauten die drei elektrischen 
Grundgrößen der Elektrotechnik.

Diese konnten in den modernsten 
Labors der LBS-Arnfels mittels Elektrik-
Baukästen veranschaulicht werden. 
Unter der Anleitung von Ing. Poprask 
und Ing. Safran bauten die Schüler mit 
großer Begeisterung einfache Strom-
kreise auf. Glühlampen, Schalter und 
Kabel wurden geschickt verbunden 
und so konnten die Schaltungen 

schnell überprüft und aktiviert wer-
den. Im Vordergrund des Besuchs 
stand selbstverständlich der sichere 
Umgang mit der Elektrizität. Diese 
muss bei Arbeiten an elektrischen 
Geräten stets an erster Stelle stehen. 
Die Schüler der VS Arnfels sind stolz 
darauf, so viel über diese Energie 
gelernt zu haben. Auch das Technik-
Zentrum-Arnfels freut sich über die 
Zusammenarbeit mit der VS Arnfels. 
Ein Dank gilt auch der Marktgemeinde 
Arnfels für die Unterstützung dieses 
Projektes.

Besuchen Sie auch unserer 
Homepage: www.tza-arnfels.at.

Mit einem besonderen Projekt haben 
meine Tageskinder gezeigt: Umwelt-
schutz kennt kein Alter! Im Mittelpunkt 
stand das Thema „Müll“:
•	Wo fällt er an?
•	Wie kann man ihn vermeiden?
•		Warum ist Trennen so wichtig?

Beim Müllsammeln wurden die Kinder 
selbst aktiv und entdeckten, dass 
auch kleine Hände Großes bewirken 
können. Stolz hielten sie jedes Stück 
Müll hoch: sichtbare Beiträge für eine 
saubere Natur und ein starkes Ge-
meinschaftsgefühl.

Wir sprachen auch über den Alltag: 
Licht ausschalten, Wasser sparen, 
Dinge länger nutzen. Der Besuch beim 
Ressourcenpark zeigte außerdem, dass 
Abfall wertvolle Rohstoffe enthalten 
kann. Für jede Menge Spaß sorgte 
unser Mülltrennungslied. So blieb das 
Thema spielerisch im Gedächtnis. 

Zum Abschluss wurden alle Kinder zu 
Umwelthelden gekürt – mit Urkunden 
und der Botschaft: „Auch kleine Taten 
machen einen großen Unterschied!“

Von Herzen frohe Weihnachten! Ich 
freue mich darauf auch 2026 viele 
kleine Wunder wachsen zu sehen.

Eure Tagesmutter Ulrike Poscharnik

„Achtung Spannend!“

Die Ganztagsschule war fleißig am Basteln – für jede Klasse wurde ein wunderschöner Adventkranz gestaltet.
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Kleine Hände, großes Projekt – unser Umweltprojekt

steiermaerkische.at

Gemeinsam Zukunft gestalten – mit Vertrauen, Verantwortung und einem starken Miteinander.

Mit diesem Gedanken wurde die Steiermärkische Sparkasse vor über 200 Jahren gegründet – aus dem 
Wunsch heraus, Gemeinschaft zu stärken und Zukunft zu ermöglichen.

In diesem Sinne danken wir Ihnen für Ihr Vertrauen und Ihre Treue – und freuen uns darauf, auch im neuen 
Jahr gemeinsam Perspektiven zu schaffen.

Weihnachten 2025_210x148.indd   1 10.11.2025   12:22:53
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Aktuell neu in der Bücherei   •   Aktuell neu in der Bücherei   •   Aktuell neu in der Bücherei   •   Aktuell neu in der Bücherei

Wir haben jeden Sonntag
von 11 Uhr bis 12 Uhr für Sie geöffnet. 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter 
www.st-johann-saggautal.gv.at >>> Bildungseinrichtungen >>> Öffentliche Bücherei.

ACHTUNG: 
Ab 1. Jänner 2026 haben 
wir jeden Sonntag von 

11 Uhr bis 12 Uhr für Sie 
geöffnet!

Öffentli
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Gemeinsam mit der Frau-
enbewegung Ortsgruppe 
St. Johann durften wir am 
19. Oktober 2025 zu unserem 
bereits traditionellen Floh-
markt in die Saggautalerhalle 
einladen. Bei den zahlrei-

chen Ausstellern konnten 
Bekleidung, Spielsachen, 
Bilder, Bücher, Schmuck, 
Geschirr, Antiquitäten und 
vieles mehr erworben werden. 
Für unsere kleinen Besucher 
gab es eine spannende Lese-

Rätsel-Rallye – ein herzliches 
Dankeschön an die „Ge-
schenkefabrik by S&S“ für 
die gesponserten Bleistifte, 
die es u.a. als Belohnung für 
die Rallye-TeilnehmerInnen 
gab. Weitere Höhepunkte 

bildeten das tolle Kasperlthe-
ater und die Verlosung, bei 
der es viele schöne Preise 
zu gewinnen gab. Mit dem 
der Öffentlichen Bücherei 
zukommenden Anteil am 
Reinerlös können wieder 
viele neue Bücher für unsere 
großen und kleinen Leser 
gekauft werden. 

Ein herzliches Dankeschön 
an alle Helfer, Sponsoren, 
Aussteller und natürlich an 
die zahlreichen Besucher 
dieser rundum gelungenen 
Veranstaltung!

Wir wünschen Ihnen allen 
ein frohes Weihnachtsfest 
sowie viel Glück und vor 
allem Gesundheit für das 
neue Jahr!

Ihr Team der Öffentlichen 
Bücherei St. Johann im Saggautal

Flohmarkt am 19. Oktober 2025 Fackelzug am 
Allerheiligentag 
Am 1. November, dem Fest Allerhei-
ligen, veranstaltete die Landjugend 
Arnfels ihren traditionellen Fackelzug 
zum Gedenken an die Verstorbenen. 
Viele Gläubige und Gemeindemit-
glieder folgten der Einladung und 
versammelten sich beim Pfarrhof, wo 
der feierliche Zug seinen Ausgang 
nahm. Mit brennenden Fackeln, in 
stiller Andacht und getragen von einer 
besonderen Atmosphäre, zogen die 
Teilnehmer gemeinsam durch den 
Ort in Richtung Friedhof. Dort an-
gekommen, fand eine kurze, aber 
eindrucksvolle Andacht statt, die von 
Wortgottesfeierleiter Christoph Habisch 
gestaltet wurde. In Gebet und Stille 
wurde all jener gedacht, die nicht 
mehr unter uns sind. Die Flammen 

der Fackeln symbolisierten das Licht 
der Hoffnung und des Glaubens, das 
über den Tod hinaus leuchtet. Die 
Landjugend sorgte mit großem Enga-
gement für einen würdevollen Ablauf 
und trug so zu einer tief berührenden 
Gedenkfeier bei.  Im Anschluss an den 
Umzug lud die Landjugend Arnfels alle 
Anwesenden zu einem gemütlichen 
Beisammensein ein. Bei warmem 

Glühwein, heißem Tee und frischem 
Weißbrot bot sich die Gelegenheit 
zu Gesprächen und Begegnungen. 
Der Abend klang in geselliger, aber 
dennoch besinnlicher Stimmung aus. 
Die Landjugend Arnfels bedankt sich 
herzlich für das zahlreiche Erschei-
nen und die gemeinsame Gestaltung 
dieses besonderen Abends.

Georg Schmied

Wenn Hund und Katzen Gottesse-
gen bekommen! Die Katholische 
Kirche feiert am 4. Oktober das Fest 
des Heiligen Franziskus. Franz von 
Assisi ist daher der Schutzpatron 
der Tiere. Am 11. Oktober hat die 
Pfarre Arnfels zur Kleintiersegnung 
in den Pfarrhof eingeladen. Hunde 
als treue Begleiter des Menschen, 
aber auch Kuscheltiere, Katzen, ein 
junges Schaf und Meerschweinchen, 
brachten die Kinder zur Feier mit. 
Pfarrer Marius Martinas und Pfarrer 
Josef waren begeistert und sprachen 
ein Segensgebet. Musikalisch wurde 

die Feier von der Religionslehrerin 
Alexandra Gappmayr gestaltet. „Tiere 
sind Geschöpfe Gottes, für die die 
Tierhalter Verantwortung übernehmen. 
Die Menschen lieben ihre Tiere und 
möchten sie durch diesen Segen 
unter den Schutz Gottes stellen.“ 
Damit solle deutlich werden, dass 
der Segen Gottes den Menschen nicht 
nur an besonderen Festen, sondern 
gerade in seinem Alltag begleite. Die 
Feier endete mit dem gemütlichen 
Zusammensitzen bei Apfelsaft, Sturm 
und Kastanien.

Anni Reiterer

pfarre

Kleintiersegnung im Pfarrhof
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Im Mittelpunkt unseres Ver-
einslebens steht natürlich 
der jährliche Hobbykünstler-
markt - zweifellos gleichzeitig 
das Hauptevent in unserer 
Marktgemeinde. Davor or-
ganisierten wir am 25. Juli 
im gut gefüllten Gastgarten 
vom Café Lederhaas noch 

ein Konzert der Volcano Blues 
Rangers. Alle haben an 
diesem Freitag einen per-
fekten, stimmungsvollen 
Sommerabend genießen 
können.

Ja, und „perfekt“ ist auch 
keine Übertreibung als Zu-

sammenfassung des Hobby-
künstlermarktes 2025 selbst, 
der wie immer am Sonntag 
vor Schulbeginn bei (auch 
da darf man fast schon „wie 
immer“ schreiben) südstei-
rischem Postkartenwetter 
über die Bühne ging. Auf 
selbiger begeisterten wie-

der „Smash“, deren Musik 
längst Fixpunkt beim Fest 
ist sowie unser Kinderani-
mateur und das Ponyreiten 
für die kleineren Besucher, 
sowie der erste Sturm bei 
einem unserer Weinstände, 
sowe die Line-Dancer, die 
jedes Jahr wie selbstver-
ständlich vorbeischauen 
und eine Show bieten und, 
und, und….

Aber klar: im Mittelpunkt 
stehen unsere Aussteller: 
160 füllten heuer unse-
ren Ort - auch das ist ein 
Höchststand in der „Nach-
Corona-Zeitrechnung“, die 
nur wenige ungeförderte 
Veranstaltungen so gut 
überstanden haben, wie 
unser Arnfelser Fest.

Macht euch bitte selbst 
ein Bild davon auf unserer 
neu gestalteten Homepage 
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Ein rundum gelungener Hobbykünstlermarkt www.forum-arnfels.at. Ihr werdet 
viele bekannte Gesichter 
sehen und unsere Fotografin 
hat es wirklich geschafft, 
das besondere Flair dieses 
Festtages in vielen Details 
einzufangen.

Hier noch ein großes „Danke“ 
an unsere zahlreichen Helfer: 
32 davon sind unserer Einla-
dung zu einem gemeinsamen 
Abendessen beim Gasthof 
Jauk nachgekommen, wo 
wir uns über den gelunge-
nen Hobbykünstlermarkt 
2025 und auch schon über 
den im kommenden Jahr 
unterhalten konnten.

Als nächstes werden wir uns 
im Verein in den kommenden 
Tagen abstimmen, was wir 
mit den Einnahmen wieder 
im karitativen Sinne Gutes 
tun können. In diesem Sinne 
wünschen wir euch allen 
ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins 
Jahr 2026!

Günter Reiterer

kultur forum
 arnfels
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Ausrückungen im August

Ende August durften wir den 
Dämmerschoppen beim 
Zeggern in Gleinstätten 
musikalisch gestalten. Trotz 
des wechselhaften Wetters 
hatten wir große Freude am 
Musizieren.

Bereits am darauffolgen-
den Tag kamen wir wieder 
zusammen, um den Früh-
schoppen der Pfarre Arnfels 
zu umrahmen. An beiden 
Tagen konnten wir die Gäste 
mit unserem Marsch- und 
Polka-Programm bestens 
unterhalten.

Musiker-Nachwuchs

Erneut dürfen wir uns über 
Nachwuchs in unseren Rei-
hen freuen. Wir gratulieren 
unserer Schlagzeugerin Elke 
Muster herzlich zur Geburt 
ihrer Tochter Paula sowie 
unserer Flötistin Evelyn 
Resch zu ihrem Sohn Flo-
rian. Zu diesen besonderen 
Ereignissen durften selbst-
verständlich auch unsere 
„Störche“ nicht fehlen.

Jugend

Am 12. Oktober fand bei 
traumhaftem Herbstwetter 
das Konzert des Jugendbla-
sorchesters beim Buschen-
schank Paschek statt. Junge 
Musiker aus den Gemeinden 
Kitzeck, St. Johann i. S., 
Leutschach, Großklein und 
Arnfels hatten zuvor fleißig 
miteinander geprobt, um ein 
erneut großartiges Konzert 
auf die Beine zu stellen.

10 Jahre Landjugend 
Arnfels

Am 19. Oktober feierte die 
Landjugend Arnfels ihr zehn-
jähriges Bestehen. Eine kleine 
Abordnung unserer Musik-

kapelle durfte die Heilige 
Messe zu diesem Anlass 
musikalisch umrahmen.

Heldenehrung

Am 2. November 2025 
gestalteten wir die Messe 
zur Heldenehrung musika-
lisch und gedachten dabei 
den gefallenen Soldaten 
beider Weltkriege sowie 
den im vergangenen Jahr 
verstorbenen Mitgliedern 
des Österreichischen Ka-
meradschaftsbundes.

Abschlusstreffen des 
Bezirksmusikfestes

Am 8. November veranstalte-
ten wir das Abschlusstreffen 
zum heurigen Bezirksmu-
sikfest. Alle Helfer waren 
eingeladen, gemeinsam bei 
Kistenfleisch und Getränken 
einen gemütlichen Nachmit-
tag und Abend zu verbringen. 
Wir möchten uns an dieser 
Stelle nochmals herzlich 
bei allen bedanken, die uns 
beim Bezirksmusikfest so 
tatkräftig unterstützt haben.

Geburtstag

Am 13. November feierte 
unsere Klarinettistin Stefanie 
Peitler ihren 30. Geburtstag. 
Zu diesem besonderen An-
lass überraschten wir sie 
mit einem musikalischen 
Ständchen. Für das neue 
Lebensjahr wünschen wir 
unserer Steffi alles erdenklich 
Gute und viel Gesundheit!

Vorschau: 
Weihnachtswunschkonzert

Die Proben für unser dies-
jähriges Weihnachtswunsch-
konzert am 20. Dezember 
um 19:30 Uhr in der Grenz-
landsportstätte Arnfels lau-
fen bereits auf Hochtouren. 
Erstmals steht dabei Mag. 

Gabriel Haring, unser langjähriger 
Jugendreferent und Kapellmeister-
Stellvertreter und seit Juli 2025 der 
Kapellmeister der Marktmusikkapelle 
Arnfels, als alleiniger musikalischer 
Leiter am Dirigentenpult.

Unter seiner Führung wurde intensiv 
geprobt. Zudem durften wir mehre-
re auswärtige Dozenten in unserem 
Musikheim begrüßen, die mit den 
einzelnen Registern detailliert arbeiteten:
•	Wolfgang Tischhart – tiefes 

Blech
•	Uwe Köller – hohes Blech
•	Peter Mayerhofer – Schlagwerk
•	Reinhard Uhl – Klarinetten

Das Konzertprogramm umfasst heuer 
neben Märschen, Polkas und Chorälen 
auch moderne und bekannte Melodien. 
Die Musiker der Marktmusikkapelle 
Arnfels sowie unser Kapellmeister 
freuen sich sehr auf Ihren Besuch.

Jungmusiker-leistungsabzeichen

Wir gratulieren unseren Jungmusikern 
herzlich zu den erfolgreich abgelegten 
Leistungsabzeichen:

Junior:
•	Marie-Theres Truschnegg – 

Klarinette
•	Emilia Eberl – Klarinette
•	Jakob Sternat – Klarinette
•	Nora Lieschnegg – Querflöte

Bronze:
•	Paul Lieschnegg – Trompete
•	Jakob Skazedonig – Horn

Silber:
•Johannes Truschnegg – Trompete
•Gabriel Paschek – Posaune

Rückblick auf die letzten Monate der Marktmusik

Storch aufstellen

Pfarrfest

Jugendblasorchesterkonzert

Geburtstag Stefanie Peitler
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Werte Senioren der Orts-
gruppe Arnfels, das Jahr 
2025 neigt sich langsam 
aber sicher dem Ende zu. 
Wir können wieder auf eine 
Zeit voller schöner Begeg-
nungen und gemeinsamer 
Erlebnisse zurückblicken. 
Unser Jahresprogramm um-
fasste wieder eine Vielzahl 
an Aktivitäten, die allesamt 
großen Anklang fanden. Be-
sonders erfreulich war die 
durchwegs hohe Beteiligung 
unserer Mitglieder. Es war 

spürbar, wie groß das Be-
dürfnis nach Gemeinschaft,   
Austausch und gemeinsamen 
Unternehmungen ist. Die 
Offenheit, Begeisterung 
und Dankbarkeit unserer 
Mitglieder haben maßgeb-
lich dazu beigetragen, dass 
wir ein Jahr voller schöner 
Momente erleben durften.

Auch im Vorstand selbst 
blicken wir auf eine gute, 
konstruktive und von ge-
genseitiger Unterstützung 

getragener Zusammenar-
beit zurück. Wir sind bereits 
mit den Planungen für ein 
abwechslungsreiches und 
attraktives Programm 2026 
beschäftigt. Es wird, wie 
schon in diesem Jahr, ganz 
im Zeichen von Geselligkeit, 
Kultur, Gemeinsamkeit, ge-
meinsamen Aktivitäten und 
Ausflügen sein.

Mit der Jahreshauptver-
sammlung am 29. Novem-
ber 2025 im Hotel Schmied 

klang unser Seniorenjahr 
aus. Der Start ins neue Jahr 
wird ein gemütliches Treffen 
am 8. Jänner 2026 im Hotel 
Schmied sein. Hier wird es 
einen Foto-Rückblick über 
das Jahr 2025 geben. Wir 
bedanken uns bei allen 
Teilnehmenden für die 
Mitwirkung im Jahr 2025, 
wünschen eine schöne Ad-
ventzeit, frohe Weihnachten 
und ein gesundes neues 
Jahr.

Robert Hirsch

Die Ortsgruppe Arnfels be-
suchte mit einem bis auf 
den letzten Platz gefüllten 
Bus am 16. Oktober 2025 
die Bundeshauptstadt Wien. 
Hauptprogrammpunkt war 
der Besuch des Parlaments. 
Nach einer einstündigen 
Führung im Haus konnten 
wir auch einer Sitzung bei-

Ein ereignisreicher Rückblick des Seniorenbundes

Wienfahrt mit 
Parlamentsbesuch

wohnen. Danach erlebten wir 
auch noch zwei Abstimmun-
gen. Das Mittagessen nah-
men wir im Schweizerhaus 
ein. Nach dem Mittagessen 

ging es nach Friedberg, wo 
wir das Thonet-Museum 
besuchten. Anschließend 
fuhren wir nach Rohrbach 
an der Lafnitz, wo wir uns 

in der Jausenstation Uhl für 
die Heimfahrt noch stärken 
konnten. Insgesamt war es 
ein gelungener Ausflug mit 
vielen positiven Eindrücken.

Veranstaltung des Kuratoriums für 
Verkehrssicherheit
Um die Fahrsicherheit unserer Mitglieder im Stra-
ßenverkehr zu erhöhen, organisierte der Senioren-
bund Arnfels ein Workshop zum Thema „Bewusst-
Sicher-Mobil im Auto unterwegs“. Zielgruppe dieser 
Veranstaltung waren aktive PKW-Lenkende ab 
65 Jahren. 

Radausflug von Dravograd nach Velenje
Bei etwas durchwachsenem Wetter hat eine Rad-
gruppe des Seniorenbundes Arnfels eine Tour in 
Slowenien gestartet. Wir waren am wunderba-
ren neuen Radweg von Dravograd nach Velenje 
unterwegs. Die Strecke hat eine Länge von ca. 
38 km in eine Richtung und weist nur eine geringe 
Steigung auf. Es gibt einige gemütliche Raststätten 
entlang der Route und der Radweg ist durchge-
hend asphaltiert. 

Anlässlich des 200. Geburtstages von Johann Strauss Sohn organisierte der Seniorenbund Arnfels eine Konzertfahrt in den Stefaniensaal 
nach Graz. Die festliche Atmosphäre, die mitreißenden Klänge und die hervorragende Darbietung des Johann Strauss Orchesters machten 
den Abend zu einem besonderen Erlebnis.

Konzertfahrt in den Stefaniensaal nach Graz

Jeden Mittwoch um 16 Uhr verwandelt sich die 
Turnhalle in Arnfels in einem Treffpunkt für Bewe-
gung, Gemeinschaft und gute Laune. Das Senio-
renturnen der Ortsgruppe Arnfels wird ganzjährig 
angeboten und wird seit Jahren regelmäßig von 
15 bis 20 Personen besucht. Geleitet wird die 
Gruppe von den beiden engagierten Übungs-
leiterinnen Birgit Hirsch und Grete Neuhold, die 
mit abwechslungsreichen Übungen für Mobilität, 
Kraft und Koordination sorgen. Ihr Programm ist 
speziell auf die Bedürfnisse älterer Menschen 
abgestimmt. Lediglich während der Ferien wird 
eine Pause eingelegt.

Am 11. September 2025 war der Seniorenbund Arnfels 
zu Gast beim Gut Moser in Leutschach. Nach einer herz-
lichen Begrüßung durch die Juniorchefin haben wir den 
Nachmittag gleich mit einer Weinverkostung gestartet 
und die Köstlichkeiten des Hauses kennengelernt. Bei 
Kaiserwetter erfreuten wir uns dann im Gastgarten an den 
launigen Geschichten von Karl Oswald aus Heimschuh. 
Mit einer steirischen Jause haben wir den wunderbaren 
Besuch im Gut Moser ausklingen lassen. Wir kommen 
gerne wieder.

Seniorenturnen in Arnfels
Besuch Weingut Moser
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Durch den Zusammen-
schluss der Chorgruppen 
Sankt Johann i. S. und Arnfels 
haben sich die Aufgaben 
des Kirchenchores beacht-
lich ausgeweitet und das 
Chorleben intensiviert. 

Anfang Juni waren wir nach 
Niederösterreich unterwegs, 
wo wir eingeladen waren, 
eine Messfeier im Stift Melk 
musikalisch zu gestalten. 
Am 22. Juni wurde von uns 
zur „Hansfest“-Messfeier 
in St. Johann gesungen 
und dann versorgten wir 
Durstige und Hungrige bei 
unserem Kirchenchor-Stand. 
Als „Draufgabe“ wurde noch 
eine Edelkastanie im Rahmen 
der Aktion „Baumchallenge“ 
gepflanzt. Am 31. August 
erklangen unsere Stimmen 
beim Pfarrfest in Arnfels und 
am 7. September kochten 
wir beim Kunsthandwerks-
markt in Arnfels für unsere 
Gäste Rindsgulasch und 
Hirschragout aus. Bereits 
um 14.30 Uhr waren unsere 
Speisen ausverkauft.

Neben den laufenden Proben 
und dem Singen bei Be-
gräbnissen braucht es auch 
zwischendurch eine andere 
Form der „Bewegung“, wie 
z.B. einen gemeinsamen 
Wandertag. So packten 
wir unsere Rucksäcke und 
erlebten bei bestem Wetter 

am 25. Oktober den „Weg 
der Sinne“, wo der Eichberg 
mit seiner Farbenvielfalt im 
Sonnenlicht erstrahlte. Bei 
den an den Wegen liegenden 
Buschenschänken ließen wir 
unsere Gesänge zur Freude  
der Gäste erklingen. 

Am 1. November fanden 
wir uns am Friedhof Arnfels 
ein, um die Gräbersegnung 
musikalisch zu gestalten. 
Die Ehejubiläen-Messe in 
St. Johann am 9. November 
war eine weitere Aktion im 
Rahmen der Messgesangs-
Gestaltung. 

Es war uns natürlich auch 
ein besonderes Anliegen, 
unserem ehemaligen und 
langjährigen Mitglied Eva 
Pacher-Theinburg zum 80. 
Geburtstag unsere Dankes-, 
Gesundheits- und Glück-
wünsche auszusprechen.

Unser alljährliches Advent-
konzert fand am ersten 
Adventsonntag, den 30. 
November in der Pfarrkirche 
in Arnfels statt. 

Was steht heuer noch an? 

Am Heiligen Abend können 
Sie unseren Gesang um 
20:30 Uhr in der Pfarrkirche 
Arnfels hören sowie auch 
zum Hochfest am 25. De-
zember um 8:30 Uhr in der 
Pfarrkirche in Sankt Johann 
oder um 10 Uhr in der Pfarr-
kirche in Arnfels. 

Wir danken allen Besuchern 
sehr herzlich für ihre An-
wesenheit in der Kirche 
und bei unseren weiteren 
Kirchenchor-Aktionen. Es 
ist für unsere Kirchenchor-
Gemeinschaft immer wieder 
eine große Ehre und Freude 
Sie mit unserer musikali-

schen Gestaltung, die sehr 
zur liturgischen Atmosphäre 
beitragen, zu erfreuen. Immer 
an unserer Seite (und mit 
Fingerspitzengefühl in der 
Auswahl der Gesänge) unser 
Chorleiter Karl Michael Waltl. 
Aber auch Mitglieder des 
AHA-Chorchesters, das uns 
an besonderen Festtagen 
immer wieder instrumental 
stärkt.

Wir bedanken uns aber auch 
bei der Gemeinde Sankt 
Johann für die kostenfreie 
Nutzung des Probenraumes 
und bei der Pfarre Arnfels, 
die uns großzügig mit der 
Bereitstellung der Infrastruktur 
und Kostenübernahmen zur 
Seite steht.

Wir wünschen Ihnen allen 
eine gesegnete Weihnacht 
2025 und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2026!     Gaby Hofer

Mit Musik und Spiritualität durch das 2. Halbjahr

Baumchallenge 2025 Wanderung „Wege der Sinne

kirchenchor

Seniorenadventfeier - In der festlich geschmückten Markthalle Arnfels feierten die Senioren aus Arnfels gemeinsam 
einen stimmungsvollen Adventauftakt. Mit dabei waren Pfarrer Marius Martinas und Pfarrer Josif Demeterc, die 
mit herzlichen Worten zur besinnlichen Zeit beitrugen. Musikalische Klänge sorgten für eine warme, adventliche 
Atmosphäre und rundeten den schönen Nachmittag harmonisch ab.

senioren
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Landjugend. Dazu waren alle herzlich 
eingeladen, gemeinsam mit uns zum 
Friedhof zu gehen. Die brennenden 
Fackeln sorgten für eine feierliche 
und zugleich ruhige Stimmung, die 
gut zum Gedenktag Allerheiligen 
passte. Am Friedhof angekommen, 
lasen Mitglieder der Landjugend 
Fürbitten vor, in denen wir unserer 
Verstorbenen gedachten und zugleich 
Hoffnung und Gemeinschaft zum 
Ausdruck brachten. Anschließend 
gestaltete Christoph Habisch eine 
kurze, einfühlsame Andacht, die viele 
der Anwesenden tief berührte. Nach 
dem besinnlichen Teil luden wir zu 
einer Agape ein, bei der Glühwein, 
Tee und kleine Stärkungen angeboten 
wurden. Diese gemütliche Runde bot 
Raum für Begegnung, Austausch und 
gemeinsames Innehalten.

Martinsfest

Nur wenige Tage später, am 7. No-
vember, beteiligte sich die Landjugend 
mit großer Freude am Martinsfest. 
Gemeinsam mit den Kindergarten-
kindern Arnfels zogen wir mit bunten 
Laternen durch die Straßen, um an den 
Heiligen Martin und seine Botschaft 
des Teilens und der Nächstenliebe zu 
erinnern. Die leuchtenden Laternen 
und die fröhlichen Kinderstimmen 
schufen eine besonders warme und 
herzliche Atmosphäre. Im Anschluss 
daran gestaltete die Landjugend im 
Pfarrhof eine Agape, die den Abend 
in geselliger und familiärer Stimmung 
ausklingen ließ.

Danke

Zum Abschluss möchten wir uns bei 
allen Helfern, Besuchern sowie allen 
Mitwirkenden sehr herzlich bedanken. 
Ein besonderer Dank gilt auch allen 
Spendern, die unsere Arbeit finanziell 
und ideell unterstützen. Die Landju-
gend Arnfels freut sich bereits auf 
kommende Veranstaltungen und viele 
gemeinsame Momente im neuen Jahr.

Tanzkurs: Terminankündigung

Für das kommende Jahr dürfen wir 
zu unserem Tanzkurs einladen. Wer 
Interesse hat oder seine Tanzkennt-
nisse auffrischen möchte, meldet 
euch gerne an. Infos findet ihr im 
Infokasten rechts.

Auch in diesem Jahr durften wir 
mehrere traditionelle Veranstaltun-
gen gestalten, die sowohl für unsere 
Mitglieder als auch für die gesamte 
Pfarrgemeinde bedeutende Momente 
des Miteinanders boten.

Erntedank

Den Beginn machten am 3. und 4. 
Oktober die Vorbereitungen für das 
Erntedankfest. An diesen beiden Tagen 
trafen wir uns zahlreich im Pfarrhof, 
um gemeinsam die Erntedankkrone 
zu binden. Mit viel Geschick, Geduld 
und Freude am gemeinsamen Tun 
entstand eine prachtvolle Krone, die 

unsere Dankbarkeit für die Ernte und 
die Gaben des Jahres symbolisiert. 
Diese gemeinsame Arbeit bot zudem 
eine wertvolle Gelegenheit, sich zu 
unterhalten, auszutauschen und 
den Zusammenhalt innerhalb der 
Landjugend weiter zu stärken. Am 
5. Oktober wurde beim feierlichen 
Erntedankgottesdienst die fertig ge-
bundene Krone von uns in die Kirche 
getragen und feierlich präsentiert. 
Das Mitwirken der Landjugend wurde 
von der Pfarrgemeinde sehr wert-
geschätzt und zeigte einmal mehr, 
wie wichtig traditionelle Bräuche für 
das kirchliche und gesellschaftliche 
Leben in Arnfels sind.

Jubiläums-Frühschoppen

Am 19. Oktober durften wir zehn Jahre 
Landjugend Arnfels im Rahmen eines 
Frühschoppens feiern. Dazu begon-
nen wir die Veranstaltung mit einer 
Heiligen Messe in der Markthalle und 
gingen nach dem offizielen Teil in einen 
gemütlichen Frühschoppen über. Die 
Heilige Messe wurde musikalisch von 
der Marktmusikkapelle Arnfels umrahmt. 
Bei unserem Frühschoppen durften 
wir von dem Schätzspiel, über Kaffee 
und Kuchen bis hin zu den Kastanien 
einiges anbieten. Auch für unsere 
Kleinsten war gesorgt, für sie hatten 
wir ein Kinderprogramm vorbereitet. 
Bestens musikalisch umrahmt wurde 
der Frühschoppen von der Partie Trio 
Steirisch – Live. Wir durften gemein-
sam auf zehn Jahre zurückblicken. 
Zehn Jahre, in denen Tradition für 
die Jugend im Ort, eine andere Be-
deutung bekommen hat. 10 Jahre in 
denen viele neue Freundschaften und 

Bekanntschaften 
entstanden sind, in 
denen gemeinsam 
angepackt, gelernt 
und auch weiter-
entwickelt wurde 
- zehn Jahre, auf 
die wir stolz sind!

Fackelwanderzug

Am 1. Novem-
ber folgte der 
nächste wichtige 
Programmpunkt: 
der alljährliche Fa-
ckelwanderzug der 

Herbstliche Aktivitäten 2025
Die Landjugend Arnfels blickt auf einen ereignisreichen 
und von Gemeinschaf t geprägten Herbst zurück. 
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Der Shotokan-Karate-Club 
RICKO Arnfels trainiert seit 
zwei Jahren erfolgreich Kin-
der jeden Alters. 

Unsere jüngsten Mitglieder 
sind bereits vier Jahre alt 
und die Zahl der jungen 
Sportler wächst stetig.

Noch vor Weihnachten finden 
die Prüfungen für den Gelb- 
und Orangegurt statt und 
die erste Generation bereitet 
sich auf die Prüfung zum 
Grüngurt vor, die im März 
nächsten Jahres stattfindet. 

Neue Mitglieder sind jederzeit 
herzlich willkommen.

Die Sektion der SU Re-
benland betreut derzeit 
erfolgreich acht Jugend-
mannschaften – von der 
U7 bis zur U16. Die Kinder 
und Jugendlichen werden 
von ausgebildeten Trainern 
des Steirischen Fußballver-
bandes professionell be-
treut und gefördert. Auch 
in den Wintermonaten ruht 
der Trainingsbetrieb nicht: 
Das Training findet in den 

Sporthallen in Leutschach 
und Arnfels statt, wo die 
jungen Fußballer weiterhin 
mit Begeisterung an ihrer 
Technik und Fitness arbeiten.

Wer Interesse am Fußball 
hat und Teil der SU Re-
benland Jugend werden 
möchte, kann sich gerne 
bei Jugendbetreuer Ernst 
Gradischnik telefonisch unter 
0664 6218611 melden.

Ob Haus oder Wohnung, bauen oder 
kaufen. Wir haben die passende Lösung 
für Ihre Wohntraumfinanzierung.

Der einfache Weg zu 
Ihrem Wohnkredit.

Mit dem Wohnkredit-Rechner die Finanzierung 
Ihres Wohnprojekts berechnen: 
steiermaerkische.at/wohnkreditrechner

Wohnfinanzierung_210x148.indd   1 31.10.2025   10:27:55

raumplanung • projektentwicklung     b a u m a n a g e m e n t •  b a u - S V  •  a r c h i t e k t u r

w w w . a r c h - k r a s s e r . a t

st .  ve i ter  s t raße 13• 8045 graz
0316|69 47 60-0  •  off ice@arch-krasser.at 

k r a s s e r
a n d r e a s
a r c h i t e k t z i v i l t e c h n i k e r

Öffnungszeiten Lager 
Leutschach/Oberhaag:
Mo - Fr: 8 – 18 Uhr
SA 7 – 12 Uhr

….sämtliche Schotter, Kies und 
Sandsorten, für Ihre

„Straße, Hof, Drainage, Zierflächen, 
Gärten und Kläranlagen“
sind direkt auf unseren 

Lagerstätten…!!!

Bequeme Selbstabholung von 
Klein- und Großmengen.

Erfolgreiches 
Karatejahr beim 
RICKO Arnfels

Unser prämiertes KERNÖL sowie Marmeladen als Weihnachtsgeschenk - immer gerne gesehen.
Familie Reiterer/Kitzelsdorf

Auch in den Wintermonaten wird fleißig trainiert
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Kontakt: Dragan Milankovic  0677 / 624 11 011
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Auch im Herbst ging es in 
Arnfels sportlich zu! Der Ten-
nisverein organisierte einen 
Herbstkurs für Kinder, der 
ein voller Erfolg war. Unter 

der Leitung der engagierten 
Trainer Birgit Schigan, Car-
men Moßburger und Tadej 
Brumen konnten die Kids ihre 
Technik verbessern, neue 

Freunde finden und mit viel 
Spaß am Platz stehen. Ein 
großes Dankeschön an alle 
Beteiligten für ihren Einsatz 
und die tolle Organisation! 

Besonderer Dank geht an 
Rosi Rojko für die Übernah-
me der Hallenkosten zur 
Unterstützung des Kinder- 
und Jugendsports.

Mit dem Einzug der kalten Jahreszeit 
startet für uns Krampusse wieder die 
wohl bedeutendste Periode des Jahres. 
Wenn die Tage kürzer werden und 
die Temperaturen sinken, erwacht 
unsere Tradition zum Leben – das 
Brauchtum rund um den Krampus.

Wir, die Woldrondteifl, sind eine junge 
und hochmotivierte Gruppe, die seit 
2022 besteht. Seit unserer Gründung 
ist es uns ein großes Anliegen, das 
überlieferte Brauchtum zu pflegen, 
weiterzutragen und der Bevölkerung auf 
respektvolle, aber dennoch schaurig-
schöne Weise näherzubringen.

Unsere Veranstaltungen 

Jedes Jahr organisieren wir zwei große 
Highlights, die sich inzwischen über 
die Grenzen von Arnfels hinaus großer 
Beliebtheit erfreuen: Eine Maskenaus-
stellung sowie unseren traditionellen 
Krampuslauf, die beide regelmäßig 
zahlreiche Besucher anlocken.

Maskenausstellung 2025

Auch heuer veranstalteten wir bereits 
unsere dritte Maskenausstellung, die 
erneut ein voller Erfolg war. Zehn Top-
Krampusvereine aus der ganzen Steier-
mark präsentierten eindrucksvolle, 
liebevoll gestaltete und teilweise richtig 
schaurige Masken und Ausrüstungen. 
Der Besucherandrang war groß und 
wir freuen uns immer wieder, wie viel 
Interesse und Begeisterung unserem 
Brauchtum entge-
gengebracht wird.

Dank der freiwil-
ligen Spenden 
sowie unserem 
Glückshafen – 
dessen Hauptpreis 
freundlicherwei-
se von Antenne 
Steiermark ge-
sponsert wurde 
– konnten wir 
eine beachtliche 
Summe sammeln. 
Gemeinsam mit 

den Einnahmen aus der freiwilligen 
Spende unseres Krampuslaufes werden 
wir diese Anfang des Jahres an die 
Lebenshilfe Leibnitz, Standort Arnfels, 
übergeben.

Denn eines liegt uns besonders am 
Herzen: „Jeder Mensch soll gleich-
berechtigt an unserer Welt teilhaben 
können.“ Aus diesem Grund unter-
stützen wir auch heuer wieder mit 

VUS Versicherungsmakler GmbH, A-8453 St. Johann i. S. 42 
T 03455/207 99, F 03455/207 99-4, E office@vus.at, www.vus.at

Frohe Weihnachten und viel 
Gesundheit für das neue Jahr 2026 

wünscht Ihnen 
das Versicherungsmaklerbüro von Josef Krieger 

mit seinem gesamten Beratungsteam.
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Wenn die kalte Jahreszeit beginnt, 
beginnt die Zeit der Woldrondteifl

voller Überzeugung die Lebenshilfe 
Arnfels.

Ein Dank an die Gemeinde und 
unsere Unterstützer

Ohne die großartige Unterstützung 
unserer Gemeinde, der Besucher und 
der vielen freiwilligen Helfer wären 
solche Veranstaltungen nicht möglich. 
Dafür möchten wir uns von Herzen 
bedanken.

Wir wünschen allen Einwohnern wun-
derschöne, ruhige und erholsame 
Feiertage. Und nicht vergessen: schön 
brav bleiben!

...dem Arnfelser Gerhard Schuster zu Platz zwei (Steirischer Tennis-Vizelan-
desmeister im Einzel 2025) sowie zum Steirischen Tennis-Landesmeister-Titel 
2025 im Doppel, gemeinsam mit Tackner.

Wir gratulieren herzlich...

Sportlicher Herbst beim Tennisclub in Arnfels



Wunsch
konzert

Weihnachts
der MarktMusikkapelle arnfels

saMstag
20.12.2025 
B e g i n n
19.30 uhr

grenzland
s p o r t
s tät t e 
arnfels
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